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Sodener Straße 1
61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174 - 2993-939

www.marnet.de

Ihr 
SEAT-Partner
für Kelkheim

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

SIMPLY CLEVER

Göthling & Kaufmann Automobile GmbH
Niederhofheimer Str. 60, 65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192 80708-0, www.goethling-kaufmann.de

Ihr Partner in Hofheim.

=Malerbetrieb & Raumausstattung & Fachmarkt 65779 Kelkheim, Am Hohenstein1, 06195-6868
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Gartengestaltung Utlu
• Natursteinarbeiten 

• Gartenbau • Neuanlagen 
• Pflasterarbeiten

• Baumfällung • Holzarbeiten 
• Dauerpflege u. v. m.
Ländchesweg 13 · 65719 Hofheim 

Mobil 0174 / 6 47 14 02 · Telefon 06192 / 2 03 88 20 
www.gartengestaltung-utlu.de

Rosenmontagszug in Fischbach: Gedränge an der „Kreuzung“,  
zufriedener Zugmarschall, unten Heimkehrer

Nein, ganz so 
h a r m o n i s c h 
wie im vergan-
genen Jahr ver-
lief der Rosen-
m o n t a g s z u g 
in Fischbach 
nicht. Randale 
von solchen, 
die nicht die 
echten Fast-
nachter sind. 
Es gab drei Festnahmen wegen Widerstand gegen 
die Staatsgewalt, eine Ausnüchterung und einen 
leicht verletzten Polizeibeamten (Prellung) durch 
Flaschenwurf. Die Kreuzung konnte erst gegen 
18 Uhr wieder frei gegeben werden. Etwa 10.000 
Zuschauer sahen den Zug, der sich flott durch die 
Straßen bewegte. Teuer dürfte es für denjenigen 
werden, der den Kassenautomaten der Taunus-
sparkasse mit einer Toilette verwechselte.

Freunde einer kräftigen Linsen-
suppe sind die Elferräte des FCV. 
Treffpunkt deshalb immer an 
„Stollis“ fahrender Feldküche zur 
Stärkung vor den Umzug.

Uhren Schreiter Kelkheim
Hauptstraße 2 · Tel.: 06195 - 2134

Wandküchenuhren
Gold- und Silberschmuck
40% bis 50% Nachlass
Urlaub vom 9. bis 30. März 2015

Vom 31. März bis 30. April 2015 
Räumungsverkauf
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Eine umjubelte Julia Klöckner in der 
Stadthalle beim CDU-Valentinstreffen

Theologiestudium, pfälzische 
Weinkönigin, begeisterte Fast-
nachterin und vor allem Voll-
blutpolitikerin – mit Hilfe dieser 
„Zutaten“ lässt sich eine Valen-
tinsrede mischen, sodass nie-
mand den Fasching vermisste, 
fast schon eine Büttenrede, nur 
mit ganz ernstem Hintergrund, 
was die Pfälzerin, von sponta-
nem Klatschen unterbrochen 
und mit stehendem Beifall am 
Schluss bejubelt, in der Stadt-
halle bot. Julia Klöckner, Vor-
sitzende der CDU in Rheinland-
Pfalz, die darauf hinarbeitet, die 
SPD im Nachbarland abzulösen, 

und auch Stellvertretende Bun-
desvorsitzende der Bundes-
CDU, sorgte für so etwas wie 
eine brillante Büttenrede mit 
viel Tiefgang und Hintergrund. 
Was sie zu sagen hatte, mit fröh-
lichen Einlagen bereichert, die 
auf die erfahrene Fassenachterin 
schließen lassen, griff auch Hes-
sens Ministerpräsident Volker 

der er auch versicherte, dass die 
Zusammenarbeit in Wiesbaden 
mit den Grünen hervorragend 
sei.
Doch es war auch eine andere 
Frau, die an diesem Abend für 
die Kelkheimer CDU wichtig 
war: Sabine Bergold, die gern 
die Nachfolge von Bürgermeis-
ter Thomas Horn übernehmen 
möchte.
Julia Klöckner hatte sich darauf 
eingestellt. Sie nahm die Kelk-
heimerin „unter ihre Fittiche“, 
hatte mit ihr vorher schon ein 
Gespräch in Mainz geführt und 
zog mit Sabine Bergold unter 
den Klängen des Hornauer Blas-
orchesters in den Saal ein.
Dr. Markus Bock, der Vorsitzen-
de der Kelkheimer CDU, stellte 
sie den Kelkheimern vor, bevor 
sie selbst Gelegenheit erhielt, 
über sich selbst und ihre Ziele 
als Bürgermeisterin Kelkheim 
zu sprechen. Dr. Markus Bock 
sagte, dass sich ihr schon jetzt in 
Kelkheim eine Welle der Sym-
pathie entgegenschlage. Und die 
Kandidatin: „Ja, ich komme gern 

nach Kelkheim.“ Sie zitierte aus 
einem kommunalen Handbuch 
aus den vierziger Jahren des 19. 
Jahrhunderts und meinte, dass 
die damals im Vordergrund ste-
henden Tugenden für die Kom-
munalpolitik noch heute Bestand 
hätten. „Mit Herz und Verstand“ 
wolle sie in Kelkheim Bürger-
meisterin sein. „Ich möchte, dass 
wir miteinander reden.“ Aus-
führlich würdigte sie das Enga-
gement der Vereine, die von ganz 
großem gesellschaftlichen Nut-
zen für die Stadt seien. Sie warte 
auf die Vorschläge und Wünsche 
der Menschen. Es gehe ihr um 
das Miteinander.
Ja, ihre Oma habe in Kelkheim 
Möbel anfertigen lassen, führte 
sich Julia Klöckner ein, die ehr-
lich zugestand, es sei schon ganz 
schön hart am Fastnachtssams-
tag nach Kelkheim zu kommen, 
genauso hart für sie, dass es in 
der Fastenzeit keinen Wein gebe, 

schließlich stamme sie aus einem 
Winzerhaushalt. Ganz eindring-
lich mahnte und bat sie darum, 
zur Wahl zu gehen, wenn in 
Kelkheim gewählt wird.
Dann Angela Merkel: Die ver-
suche Frieden zu schaffen, wenn 
andere Fasching feiern.
Die Themen, die sie dann auf-

zum Teil auf. Einig waren sich 
beide: Asylanten und Immigran-
ten – Ja. Aber nach unseren Re-
geln. Und Julia Klöckner: „Ich 

möchte jemandem ins Gesicht 
sehen können.“ Und bezeichnete 
das Zusammenleben verschiede-
ner Kulturen als Bereicherung. 
Zur Sozialpolitik: „Ich meine, 
keine so perfekte Kita kann die 
Liebe von Vater und Mutter er-
setzen.“
Auf den hessischen Aufschwung 

niedrigste Arbeitslosigkeit seit 
Jahren.
Oben: Einzug in die Sadthalle: 
Vorn Julia Klöckner und Sabine 
Bergold. Erst nachher folgten 

wie Axel Wintermeyer oder Mi-
chael Boddenberg, Vorsitzender 
der CDU-Fraktion im Hessi-
schen Landtag.
Darunter Julia Klöckner und 

Saal, Dr. Markus Bock bei seiner 
Ansprache, dann das Ehepaar 

Markus Bock.

Tarzan sowie der Dschungel wa-
ren der Höhepunkt der Sitzun-
gen des AKK in diesem Jahr. 
Als dieses Tarzan-Musical zu 
Ende war, verbeugten sich 48 
Teilnehmer auf der Bühne wie 
Sitzungspräsident Wolf Schult-
heiß stolz verkündete. Es war 
die Geschichte vom geraubten 
Affenbaby im Dschungel und 
die Rettung schließlich mit viel 
Farbe und riesigem Aufwand 
inszeniert. Tarzan schwang sich 
an der Liane (am Seil) über die 

Tanzgruppen des AKK – alle 
waren eingebunden – wirbelten 
über die Bühne und wurden dem 
Motto gerecht: „Mit viel Spaß da-
bei.“ Damit waren zwar alle Nar-
ren gemeint, aber hier zeigten die 
Mitwirkenden von den Garden 
über das Männerballett bis zu 
den Büttenrednern, dass sich die 
Vorbereitungen  und die mona-

telangen Proben 
für „5 x 11 Jahre 
AKK“ ausgezahlt 
hatten.
Und einer wollte 
ganz hoch hi-
naus: Er schlug 
Pfarrer Klaus 
Waldeck für ei-
nen Job in Rom 
vor – welchen, 
wissen wir aller-

dings auch nicht mehr. Er wird 
sicherlich lieber hier bleiben. 
Kelkheims Fasching kann sich 
schließlich sehen lassen. Oder 
etwa nicht?

Beim AKK haben Dschungel 
und Tarzan Einzug gehalten

Nicht alle Gewinne des Advents-
kalender 2014 der Lions und der 
Rotarier sind bisher abgeholt 
worden. Die beiden Clubs bitten, 

dass diese Gewinne bis zum 21. 
Februar bei Optiker Ufer in der 
Stadtmitte abgeholt werden. 
Es standen gespendete Preise im 
Wert von 15.000 Euro zur Verfü-
gung. Verkauft wurden rund 4.600 

Adventskalender, die 23.000 Euro 
einbrachten. Das Geld wird zwi-
schen den beiden Clubs geteilt 
und wird für die Förderung von 
Schul- und Jugendprojekten in 

Gewinne abholen
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Wir sind günstiger als Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Biometrische

Pass-Fotos
sofort erstellt.

Lindlau
Hauptstr. 7 · Königstein 

Tel.: 06174 3427

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer, Fischbacher Kirchgasse 2

In Zusammenarbeit mit 
NEW ICE Deutschland GmbH 

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Sofort Bargeld für Zahngold, 

Schmuck, Ringe, Münzen

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

OLTANKÜber 50 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Neue Praxisräume – gleiche Adresse

PD Dr. med. Arno Schöneberger
Facharzt für Innere Medizin – Kardiologie

Hypertensiologie (DHL)

____________________________

Privatarzt
Kardiologische Praxis Prof. Reifart & Partner

im Main-Taunus-Klinikum Hofheim, Lindenstraße 10

Termine nach Vereinbarung
Tel.: 06192 / 984970, nach 16.00 Uhr 06174 / 24510

Heilpraktikerschule
Dr. Klaus Jung
Inhaber: Dr. rer. nat. Klaus Jung

• HP-Ausbildungswege 
 monatlich, wöchentlich, kompakt 
 oder als HP eingeschr. a. d. Ge-
biet der Psychotherapie, allgemeine  
Info-Veranstaltungen (Berufsbild,
Weg, Ausblick) am 20. 2. 
und 27. 2. 2015 jew. ab 16 Uhr

• HP-Kompaktkurs 
 In 12 Monaten, Ziel: März 2016

 Start: Fr., 6. 3. 2015, 16 Uhr

• HP-Prüfungsvorbereitung
 (nach der Grundausbildung, Ziel: Okt. 2015)

 Sa., 14. 3. 2015 ab 14.30 Uhr

• HP- eingeschränkt auf das Gebiet der  

 Psychotherapie
 in 6 Monaten, Ziel: Oktober 2015 

 Start: Sa., 21. 3. 2015, ab 9 Uhr
 Interessiert? Ausführliche 
 Informationen unter
Frankfurter Straße 7 · 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 950 098
E-Mail: kontakt@heilpraktikerschule-jung.de
www.heilpraktikerschule-jung.de

®

Tödlicher Unfall am
Fußgänger-Bahnübergang

der Kleinbahn
Von einem Zug der Kleinbahn 
erfasst und tödlich verletzt wur-
de am Donnerstag der vergan-
genen Woche morgens um 8.45 
Uhr ein junges Mädchen und 
erlag noch an der Unfallstelle 
ihren schweren Verletzungen.
Der tragische Zwischenfall 
ereignete sich am Fußgänger-
Bahnübergang zwischen der 
Gustav-Adolf-Straße und der 
sogenannten Garagenstraße, die 
von der Parkstraße abgeht und 
parallel zu der S-Bahn-Strecke 
verläuft. Das 16-jährige Unfall-

opfer kam von der Garagenstra-

Bahnübergang in Richtung der 
Gustav-Adolf-Straße überque-
ren. Dabei kam es zum Zusam-
menstoß mit einer S-Bahn, die 
aus Frankfurt kommend in Rich-
tung Bahnhof Kelkheim-Mitte 
fuhr.
Der Zugführer erlitt einen 
Schock und musste psycholo-
gisch betreut werden. Die Bahn-
strecke wurde für etwa zwei 
Stunden gesperrt.
Vor allem unter den Mitschü-

lerinnen und 
Mi tschü ler n 

hat das Unglück große Erschüt-
terung ausgelöst. In der Halle 
der Eichendorff-Schule lag am 
Tag nach dem Unfall ein Kon-
dolenzbuch aus; am Bahnüber-
gang hatten Mitschüler viele 
Rosen in die Hecke gesteckt und 
brennende Kerzen auf dem Bo-
den aufgestellt.
Wie es zu dem tragischen Un-
glück kommen konnte, steht 
noch nicht fest, die Untersu-
chungen der Polizei sind noch im 
Gange. Ob das junge Mädchen 
abgelenkt war, unaufmerksam 
den Bahnübergang überquerte, 
man weiß es nicht genau.

Stand Up Comedy mit Michael Eller
Am kommenden Mon-
tag, am 23. Februar, 
gibt es ab 20 Uhr ein 
besonderes Programm 
der Nachtrevue im 
Kelkheimer Jazzclub: 
Mit Michael Eller 
kommt ein guter Be-
kannter, der bereits 
beim 1. Comedy Open 
Air die Kelkheimer be-
geisterte und mit dem 
2. Platz belohnt wurde. 
Der Comedian lädt ein 
zur Vor-Premiere zum 
neuen Programm „Ich 
geh dann mal… zu 
weit”.
Zwischen Gags zum 
laut Mitlachen und 
scharfzüngiger Real-
Satire liegt oft nur ein 
Atemzug. Mal spricht 
er humorvoll den Gut-
mensch-Teil in uns an, wenn 
er Missstände anprangert, die 
uns alle nerven. Dann wieder 

rammt er den sal-
zigen Finger in die 
offene Wunde unse-
rer Selbstgerechtig-
keit, schreibt Horst 
Ackermann in sei-
ner Ankündigung.
Wenn es um beson-
ders polarisierende 
Themen wie Reli-
gion, Toleranz und 
Vorurteile geht, lässt 
Eller gerne auch mal 
seine imaginären 
Biker-Kumpels ran, 
in deren skurrile, 
teils radikale Cha-
raktere der Meister 
der Dialektik sich 
dann und wann auf 
der Bühne verwan-
delt. Ein Roadtrip 
der Schizophrenie.
Eintritt: Acht Euro, 

Kartentelefon: 06195-902 774 
oder www.jazzclub-kelkheim.
de.

Taunusklub Münster
Gewandert wird am 22. Februar 
(Sonntag) von Fischbach zur 
Gundelhardt. Sieben Kilome-
ter. Abfahrt mit Bus: 13.19 Uhr 
B a h n h o f 
Kelk heim 
Mitte. Info 
0 6 1 9 5 - 
65084 und 
06195 -969954. – Und am 1. März 
ist eine Fahrt mit Straßenbahn 
und U-Bahn geplant. Abfahrt um 
8 Uhr am Bahnhof Münster; An-
meldung aber bis zum 23. Febru-
ar unter 069-69713024.

Mit Horst Liebelt 
nach Ladagh

Der nächste Lichtbilder-Vortrag 
des Volksbildungswerkes Rup-
pertshain von Horst Liebelt am 
24. Februar um 19.30 Uhr in der 
Schönwiesenhalle informiert die 
Besucher über „Ladagh – West 
Tibet“, „Erbe Tibets“ im indi-
schen Kashmir. Eine Fülle von 
atemberaubenden Farbbildern 
rundet diesen Abend ab. Das 
Land öffnete sich erst 1974 aus-
ländischen Besuchern und auch 
heute noch ist eine Reise nach La-
dakh mit Abenteuern verbunden.

Etwas Bargeld (120 Euro) fiel 
Unbekannten bei einem Einbruch 
in ein Autohaus in der Industrie-
straße zwischen Samstag und 
Sonntag in die Hände. Der Sach-
schaden ist groß: 2.500 Euro.

Die nächste Sitzung der Stadt-

24. Februar statt, an zwei Tagen, 
wenn die Tagesordnung am ers-
ten Tag nicht abgearbeitet wird. 
Wichtigster Tagesordnungspunkt: 
Der Haushaltsplan 2015. Hier 
wird sich dann auch herausstel-
len, wo im Haushalt gestrichen 
wird. Besprochen werden soll 

der Neubau einer Sporthalle 
am Charlottenweg sowie das 
Raumnutzungs-Konzept des 
Kelkheimer Museums in der 
Feldbergstraße. Weiterhin stehen 
verschiedene Anträge auf der 
Tagesordnung, wie der der CDU, 
die Zahl der Magistratsmitglieder 
aus Sparsamkeitsgründen zu sen-
ken.

Die Stadtverordneten tagen

GENEON
VERMÖGENSMANAGEMENT

Uwe Eilers

Vorstand der Geneon 
Vermögensmanagement AG

Bankkaufmann und DVFA-/
CEFA-Investmentanalyst

Rombergweg 25 A
61462 Königstein
Tel.: 040 688796680

uwe.eilers@geneon-vermoegen.de
www.geneon-vermoegen.deFi
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– Anzeige –

Fast alle größeren Konzerne haben den Mitarbeitern Betriebs-
renten zugesagt. Das gilt für die meisten im DAX und MDAX 

alle Mitarbeiter davon. Für viele potentielle Mitarbeiter sind 
höhere Sozialleistungen, insbesondere Betriebsrenten ein 
wichtiges Kriterium dafür, sich für diese Großunternehmen zu 
entscheiden.

Die Höhe der künftigen Rente ist für jeden Mitarbeiter in der 
Regel frühzeitig bestimmbar. Gleichbleibende monatliche 
Zahlungen und eine feste Mindestverzinsung dienen als 

-
tung in der Zukunft hat, sind entsprechende Rückstellungen 
zu bilden. Die Höhe hängt wiederum von den Sterbetafeln, 
vor allem aber vom Kapitalmarktzins ab. Beispiel: Wenn eine 
Betriebsrente von EUR 1.000 monatlich gezahlt werden soll, 
benötigt das Unternehmen bei Rentenbeginn Kapital in Höhe 
von etwa EUR 140.000 bei einem Zins von 6%. Bei einem Zins 
von 4% werden bereits ca. EUR 165.000 und bei 2% ca. EUR 
200.000 benötigt.

Die in dem Beispiel kalkulierten Werte werden für jeden Mit-
arbeiter abgezinst als Rückstellung gebildet. Auch hier gilt: je 
niedriger der aktuelle Zins und je kürzer die Zeit bis zur Rente, 

desto höher die nötige Rückstellung. Mit sinkenden Zinsen 
sind diese drastisch zu erhöhen, was die Gewinne in Zukunft 
massiv schmälern wird. Das ist in den Bewertungen der Akti-
enkurse einzukalkulieren!

Der Spezialist „Towers Watson“ hat gerade eine Studie ver-

der DAX-Konzerne allein in 2014 um 29,1% von 303 Milliarden 
Euro auf 391,7 Milliarden Euro gestiegen sind. Ursache dafür 
ist der von 3,65% auf 2,10% gefallene Rechnungszins. Dieser 
wird Aufgrund des aktuell niedrigen Zinsniveaus auch in 2015 
weiter fallen.

deutliche Kraftanstrengungen seitens der Unternehmen die 
jeweilige Unterdeckung auszugleichen.

Fazit: Die aus den sinkenden Zinsen resultierenden steigenden 
-

sellschaften in den kommenden Jahren deutlich schmälern. 
Da die geburtenstarken Jahrgänge allerdings erst in etwa 15 
Jahren in Rente gehen, haben die Unternehmen noch etwas 
Zeit für einen Ausgleich der Bilanzen zu sorgen. V U V

Verband unabhängiger Vermögensverwalter
Deutschland e.V.

Mitglied im
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N A C H R I C H T E N  D E R  W O C H E

AKTUELLES aus Liederbach

Also, der rosarote Cowboy von 
der Rathaus Ranch hatte keinen 
Colt in der Hand – ein Mikro-
fon war es. Und die Frankfurter 

Apfelweinkönigin Nora I. im 
Zivilleben Nora Batz aus Lie-
derbach mit im Betrieb gekelter-
ten Apfelwein ging auch nur auf 
Tuchfühlung zur Faschingshexe, 
weil sie darum gebeten wurde. 
(Produktion des Durstlöschers 
Apfelwein, Wahrung der Traditi-
on).Liederbachs Landfrauen, die 
„Acker-Girls“ traten dem sinni-
gen Leitbild freiwillig nahe, die 
Polonaise, angeführt von Klaus 
Schubert, Bewegungstherapie für 
die Senioren, die sich – wie in 
Liederbach üblich – dem Ereig-

geschmückt hatten. Viel Beifall 
für Carmen Risch, Solotänzerin 
in Bad Soden, aber Liederbache-
rin. Auf der Bühne wieder dabei 
die TG mit ihrer jungen Truppe 
und natürlich die unermüdliche 
Brigitte Keil, die sich zusammen 
mit Klaus Schubert und dem The-
ma „Reitschule“ vorstellte. Der 
sorgte auf für viel Heiterkeit als 
Schweyk. Der Tag: Wieder ein 
Pluspunkt für den Rentnerclub 
Altenruh, dem das DRK beim 
Transport der Senioren zur Seite 
stand.

Kreppelfasching in der Liederbachhalle

Eine Bürgerreise 
zu den Schlössern an der 

Loire und nach Paris
Immer ein besonderes Ereignis, das sich alle zwei 
Jahre wiederholt: Die Bürgerreise der Gemeinde 
Liederbach. Nach Südengland, nach Polen und 
Masuren stehen in diesem Jahr zwischen dem 7. 
und 14. April die Schlösser an der Loire in Frank-
reich auf dem Programm. 
Außerdem sind eine Stadtrundfahrt in Paris, eine 
Bootsfahrt auf der Seine, die Schlossanlage von 
Versailles mit ihrer Gartenanlage vorgesehen. 
Ein Besuch bei Freunden in  der Partnergemeinde 
Villebon-sur-Yvette ist auch eingeplant. Und wer 
mag, kann in das von Paris aus 30 Kilometer ent-
fernte Euro Disney fahren.
Die erste Etappe führt von Liederbach nach Orle-

ans. Von hier aus führen an den folgenden Tagen 
nach einer Stadtbesichtigung Fahrten zu den ein-
zelnen Schlössern und die Weiterfahrt nach Paris 
mit einem Hotel im Innenstadtbereich. Eiffelturm. 
Montparnasse, Louvre – alles Adressen, die „dazu 
gehören“, wie viele andere. Chartres wird von Pa-
ris aus besucht, die Rückfahrt führt über Reims, 
wo nicht nur die Kathedrale, sondern auch eine 
Champagnerkellerei auf dem Programm stehen 
bevor es heim nach Liederbach geht.
Die Kosten: 865 Euro im Doppelzimmer, Einzel-
zimmer 220 Euro mehr. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Marion Klopfer im Rathaus 
(Zimmer 25 oder Telefon 069-3009850).

Das wird wohl noch einige Zeit 
dauern, aber auch im Jahr 2014 
hat die Bevölkerungszahl zu-
genommen und stieg von 9.096 
auf 9.170 Einwohner. Das ist ein 
Plus von 74. Im Jahr 2008 waren 
es noch 8.848 Menschen, die in 
Liederbach lebten.
Aufgeteilt ergeben sich 4.725 
Einwohner für Oberliederbach, 
4.445 für Niederhofheim.
Ohne deutsche Staatsangehörig-

keit waren 1.482 Einwohner, eine 
Zunahme von 65. So stieg der 
Ausländeranteil in Liederbach 
von 15,6 auf 16,16 Prozent.
Eheschließungen gab es 3 weni-
ger als im Vorjahr: 73. 
Auch Ehen wurden weniger ge-
schieden: 12. Die Zahl der Ehe-
scheidungen: 55.  
Es gab zwei Lebenspartnerschaf-
ten, zwei Kinder wurden weniger 
geboren (77) und es gab auch we-

niger Sterbefälle: 20. (56).
Deutlich stieg die Zahl derjeni-
gen, die keiner Konfession oder 
einer der beiden christlichen 
Konfessionen angehörten. Es sind 
4.354 gegenüber 4.174.
Die evangelische Kirche verlor 
48 Mitglieder (2.571).
Die katholische Kirche zählte am 
Jahresende 58 Gläubige weniger 
als im Vorjahr. (2.245 gegenüber 
2.303).

Liederbach steuert auf die 
Zehntausender-Grenze zu

Internationale Besetzung im Jazzclub
Das nächste Konzert des Lieder-
bacher Jazzclubs findet am 14. 

März (Samstag) um 20 Uhr in 
der Kulturscheune statt. Mit dem 
Trio „Three Wise Men“ und der 
Sängerin Shaunette Hildabrand 
stellt der Liederbacher Jazzclub 
im Jahr seines 30jährigen Beste-
hens eine internationale Beset-
zung der Spitzenklasse vor.
Frank Roberscheuten aus den 
Niederlanden gilt als einer der 
besten Klarinettisten und Sa-
xophonisten Europas. Rossano 
Sportiello, der in Mailand ge-
boren ist, lebt in den USA. Er 
gehört zu den weltweit besten 
Pianisten des traditionellen Jazz.
Martin Breinschmid aus Wien 
gilt als großartiger Schlagzeu-

ger, der im Jazz genauso zu 
Hause ist wie in der klassischen 

Musik. Shaunet-
te Hildabrand, 
die aus Oklaho-
ma stammende, 
Jazzsängerin, ist 
der Stargast des 
Konzertes.
Der Kartenvor-
verkauf läuft. 
Karten gibt es 
zu 20 Euro (für 
Mitglieder, Schü-
ler, Studenten 
zu 15 Euro) bei 

den bekannten Vorverkaufsstel-
len: Schreibwaren Sulikowski, 
Blumen Tiele, Coiffeur Clauss, 
Buchhandlung Kolibri, Gaststät-
te Liederbachhalle. Verbindliche 
Kartenreservierungen können 
über www.liederbacher-jazzclub.

de vorgenommen werden oder 
per Telefon unter 069-30 60 20.

(ds). Dass sich neben dem 
CDU-Kinderfasching auch 
das närrische Treiben der Ju-
gendfeuerwehr für die jüngsten 
Liederbacher großer Beliebtheit 
erfreut, war am Faschingssonn-

tag in der gut 
gefüllten Lieder-
bachhalle zu er-
leben. Zahlreich 
erschienen wa-
ren kleine Vam-
pire, Elfen und 
Feen, Polizisten, 
Gangster und 
Clowns, Prinzes-
sinnen und Rit-
ter, Raubkatzen 
und Bienen, Pipi Langstrumpf 
und Co. – und die Stimmung war 
bombig. 
So vielfältig wie die Kostüme 
war auch das Programm: Hö-
hepunkt des Nachmittags war 
die Breakdance-Gruppe aus 
dem Jugendtreff, die das junge 
Publikum mit ihren Moves be-
geisterte. Selbst aktiv wurden 
die kleinen Gäste bei Mitmach-
Liedern und –Tänzen, wie etwa 
der Polonaise, die quer durch den 
Saal führte, wurden sie doch mit 

viel Spaß an der Sache animiert 
von Antje Mendel, Daniela Dieth 
und Silke Löding. Auch von den 
im Foyer angebotenen Bewe-
gungsspielen wurde reichlich 
Gebrauch gemacht. Für Spaß 
sorgte auch der Bonbon-Regen, 
der immer wieder auf die Kinder 
niederprasselte. Jugendfeuer-
wehrleiter Alexander Wieczorek 
zog wieder die Strippen hinter 
den Kulissen und natürlich war 
auf die Feuerwehr auch beim 
Durstlöschen wie immer Verlass.

Höhepunkt: Breakdancer
 aus dem Jugendtreff

Sitzung des Ausländerbeirates 
am 23. Februar um 19.30 Uhr 
in der Liederbachhalle. Auf der 
Tagesordnung unter anderem die 
Aktivitäten 2015.

Die Mitgliederversammlung 
des Freundeskreises für Europä-
ische Partnerscha�en �ndet am  
23. März in der Liederbachhalle 
um 20 Uhr statt. Auf der Tages-
ordnung unter anderem Vor-
standswahlen.

Altenklub Rentnerruh. Alles 
Fisch! So heißt es beim nächs-
ten Treff am,25. Februar in der 
Kulturscheune. Um 12 Uhr Mit-
tagessen.

In den Ruhestand verabschiedet 
wurde jetzt nach 32 Jahren im 
Dienst der Gemeinde der lang-
jährige Bauamtsleiter Roland 
Fuchs.

Spieleabend in der Bücherei am 
13. März um 20 Uhr. Rechtzeitig 
anmelden. Begrenzte Plätze.
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Die Arbeiten für die Neubauten am
Gagernring haben begonnen

Schnelle Reaktion in der Pro-
jektgesellschaft Horn: Nachdem 
diese Kelkheimer Firma den Zu-
schlag für das neue Baugebiet am 
Gagernring erhalten hatte – sie 
gab das höchste Gebot ab – be-
gannen dort auch schon die vor-
bereitetenden Arbeiten für den 
Bau der sieben dreigeschossigen 

Häuser begonnen, mit dem Bäu-
me gefällt wurden. Die Auftei-
lung: je drei Wohnungen mit 45 
Quadratmeter (qm) für Einper-
sonenhaushalte, drei Wohnungen 
mit 60 qm für Zweipersonen-
haushalte, zwei Wohnungen mit 
72 qm für Dreipersonenhaushalte 
und zwei Wohnungen mit 84 qm 

für Vierpersonenhaushalte. Die 
Hälfte dieser Wohnungen soll 
als Sozialwohnungen errichtet 
werden. Die andere Hälfte kann 
von der Stadt Kelkheim für zum 

innen oder andere bereitgestellt 
werden. So verändert sich das 
Gesicht der Stadt.

Vorbereitungsspiele der SG Kelkheim
Bei den Vorbereitungsspielen der 
SG Kelkheim erreichte die erste 
Mannschaft ein 4:1 gegen den FC 
Mammolshain I, die 2. Mann-
schaft 3:0 gegen Mammolshain 
II.
Beide Mannschaften hatten Per-
sonalsorgen, zwei Spieler der 2. 
Mannschaft, Thomas Schneider 
und Steffen Sander, mussten bei 
der 1. Mannschaft aushelfen, ob-
wohl sie schon im Spiel der 2. 
Mannschaft durchgespielt hatten.
Gleich zu Beginn konnte Mam-
molshain durch einen Patzer von 
Torwart Sven Kappel in Führung 
gehen, eine Minute später erzielte 
Ivan Djurdjevic den Ausgleich. 
Danach war die SG-Mannschaft 
zwar überlegen, tat sich 
aber schwer. Es gab häu-

man versuchte es zu 
oft durch die Mitte und 
im Abschluss war man 
zu harmlos. Erst in der 
zweiten Hälfte, nachdem 
Andreas Anicic per Freistoss die 
Führung erzielt hatte, wurden die 
Angriffe konsequenter gespielt 
und führten dann zu den Treffern 
3 und 4 durch Goran Dadic und 
Oliver Both.
Die zweite Mannschaft spielte 
nach anfänglichen Unsicherhei-

ten überlegen, aber machte zu 
wenig aus ihren Torgelegenhei-
ten. Dennoch konnte sie durch 
die Tore von Steffen Sander, der 

zweimal erfolgreich war, 
und den Kopfballtref-
fer von Yannick Bayer 
klar mit 3:0 gewinnen. 
Torwart Merlin Gaden, 
der für den fehlenden 
Spielertrainer Kay-Ced-
ric Müller zwischen den 

Pfosten stand, machte seine Sa-
che sehr gut, sodass hinten die 
Null stand.
Es spielten: Erste Mannschaft: 
Sven Kappel, Goran Dadic, Jakov 
Budimir, Zija Kahriman, Mirko 
Marin, Branko Danka, Andreas 
Anicic, Ivan Djurdjevic, Oliver 

Both, Yannick Herrmann, Steffen 
Sander, Thomas Schneider. Zwei-
te Mannschaft: Merlin Gaden, 
Benjamin Zimmermann, Tobias 

Schneider, Jonas Wartenberg, 
Yannick Bayer, Steffen Sander, 
Lars Lakomy, Marcel Schreiner, 
Luca Sauceda.
Nach einem weiteren Vorbe-
reitungsspiel am vergangenen 
Dienstag am Taunusblick gegen 
FC Frankfurt geht es am Sonntag 
mit dem Nachholspiel der Ersten 
Mannschaft in Neuenhain weiter. 
Im Vorfeld dieses Punktspiels 
wird die 2. Mannschaft gegen 
Neuenhain II noch ein Vorberei-
tungsspiel bestreiten.

Alkohol und 
Drogen am Steuer

Das stellten Kelkheimer Polizei-
beamte in der Nacht zum Diens-
tag in der Königsberger Straße 
fest, als sie einen 33-jährigen 
Eschborner kontrollierten, der 
ihre Aufmerksamkeit geweckt 
hatte.
Die Beamten stellten schnell fest, 
dass der Mann offensichtlich un-

-
den Mitteln und Alkohol stand. 
Da der Eschborner die freiwil-
ligen Vortests für Alkohol und 
Drogen verweigerte, wurde die 
Blutentnahme auf der Polizeista-
tion angeordnet. 
Sowohl bei seiner Festnahme als 
auch bei der anschließenden Blut-
entnahme leistete der Mann hef-
tigen Widerstand, hierbei wurde 
eine Beamtin leicht verletzt. Ne-
ben der Anzeige Drogenfahrt 
kommt nun auch noch eine Straf-
anzeige wegen Widerstand gegen 
Vollstreckungsbeamte auf den 
Mann zu.

Der Frühjahrsbasar für Kinder-
bekleidung und Spielzeug in der 
Stephanus-Gemeine am Flachs-
land findet am 15 März statt von 
14 bis 16 Uhr statt. Auf Kommis-
sionbasis werden Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung der Größen 
50 bis 164, Spielsachen und alles 
rund ums Baby verkauft.

 

Unserer heutigen Ausgabe  
(ohne Postversand) 

liegen folgende Prospekte bei:
Möbel Urban Bad Camberg

Hairkiller Kelkheim 
Wir bitten um 

freundliche Beachtung.

Beilagenhinweis

Es war nicht nur Horst Weck, 
der sich über den Besuch von 
Herbert Seidler freute: Das 
Magistratsmitglied überreichte
ihm zusammen mit seinen 
Angestellten des Brillenstu-
dios Weck in der Bahnstraße 
das Zertifi kat „1a-Augenopti-
ker“.
Vergeben wird dieses Zertifi -
kat von „markt intern“, der als 
Europas größter Branchen-In-
formationsdienst-Verlag gilt 

und sich für die Belange der 
mittelständischen Freiberuf-
ler, Gewerbetreibenden, Ein-
zelhändler und Handwerker 
einsetzt.
Es ist inzwischen das siebte 
Mal, dass dieses Brillenstudio 
in der Bahnstraße mit dem 
begehrten Zertifi kat ausge-
zeichnet wird.
Um dieses Zertifi kat zu er-
halten, müssen verschiedene 
Bedingungen erfüllt werden, 
die sich aus einem umfang-
reichen und ausführlichen 
Fragebogen ergeben.
Es muss sich um ein inhaber-
geführtes Geschäft handeln, 
es müssen Kundenanfragen 
zuverlässig und schnell be-
antwortet werden, es muss 
sichergestellt sein, dass älte-

re Kunden kompetent beraten 
werden, was natürlich auch 
Haus- und Altenheimbesuche 
einschließt. „markt intern“ 
legt auch sehr viel Wert auf 
eine gute und solide Ausbil-
dung von Auszubildenden 
und es muss sich um einen 
Meisterbetrieb handeln. In 
diese Service-Palette gehört 
auch die Erinnerungs-Mail für 
Kunden, die nicht über jedes 
Detail Buch führen.

Dass sich ein Geschäft den 
Kunden auch mit seinen Aus-
lagen positiv darstellen muss, 
gehört genauso zu den An-
forderungen wie die umfang-
reiche und aktuelle Ange-
bots-Palette des Betriebes. 
Das wiederum bedingt, dass 
sich ein Geschäftsinhaber wie 
Horst Weck laufend weiterbil-
den muss, um seine Kunden 
immer über neueste Trends 
im Bereich des Optiker-Hand-
werks zu informieren.
Horst Weck ist der Zweite von 
rechts, neben ihm mit dem 
Zertifi kat: Herbert Seidler.
Seidler betonte die Wichtig-
keit solcher Geschäfte wie 
dieses für Kelkheim, Unter-
nehmen, die pulsierendes Le-
ben in die Stadt bringen.

Das Brillenstudio Weck
zum siebten Mal „1a-Augenoptiker“

– Anzeige –
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Der Bilderbogen vom Fischbacher Rosenmontagszug 2015

Nach der Landesmeisterschaft 2014 hat 
der Hessi sche Tanzsportverband in 2015 
dem TSC Fischbach zum 17. Mal die 
Ausrichtung einer Meisterschaft übertra-
gen. Am 21./22. Februar steht die Stadt-
halle wieder im Zeichen des Tanzsportes.
Am 21. Februar (Samstag) finden sieben 
offene Standardturniere für Haupt- und 

Senio rengruppen der C-, B-, A- und Son-
der-Klassen statt. Ab 12.00 Uhr kann das 
Publikum die Turniertänzer live erleben. 
Um 17.30 Uhr beginnt das letzte Tur-
nier mit Paaren der S-Klasse. Das Ende 
der Veranstaltung wird gegen 18.30 Uhr 
sein. In den Rechenpausen werden die 
Rock’n‘Roll- und die Hip-Hop Gruppen 

des TSC Fischbach das Publikum unter-
halten. Der Eintritt beträgt drei Euro.
Am 22. Februar (Sonntag) werden sechs 
Landesmeister der Junioren und Jugend 
in den Lateinamerikani schen Tänzen er-
mittelt. Die Junioren und Jugend A Paa-
re können sich hierbei zum Deutschland 
Pokal oder zur Deutschen Meisterschaft 

qualifizieren. Um 12 Uhr eröffnen die 
Junioren I die Meisterschaftsturniere. 
Bis 17 Uhr werden in den verschiedenen 
Alters- und Leistungsklassen die Lan-
desmeister ermittelt. Der Eintrittspreis 
beträgt an diesem Tag sechs Euro. Weite-
re Informationen und der Zeitplan unter 
www.tscfischbach.de.

Meisterschafts-Turniere in der Stadthalle des TSC Fischbach Sechzig km/h: Kontrolle
Auf der Limesspange (L 3014) 
in Höhe der Liederbacher Heide-
siedlung kontrollierte die Polizei 
wieder einmal die Geschwindig-
keit im Bereich der 60-Kilome-
ter-Begrenzung. Zwischen 8 Uhr 
und 11.30 Uhr fuhren 120 Auto-
fahrer zu schnell, einer düste mit 
86 km/h durch die Lichtschranke. 
Ein Punkt in Flensburg.
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Informationsabend für interessierte Eltern
am 03. März 2015 um 18.00 Uhr

Termine für Probetage sind nach Absprache jederzeit möglich.

Trotz goldener Amtskette  
die Hände in der Schandschelle

Da half auch High Wycombes 
Bürgermeister Khalil Ahmed 
nicht, dass er die goldene Bür-
germeisterkette der Partnerstadt 
trug: Auf Burg Eppstein legte 
ihm Ritter Ulrich von Eppstein 
das Zeichen der Schande ums 
Handgelenk, die Schandschelle, 
die es früher für zänkische Wei-
ber gab, die Übles wider ihre 

Mitmenschen redeten. Und Tony 
Green, der den Partnerschafts-
verein in High Wycombe leitet, 
ging es ebenso. Eine lustige Ein-
lage beim Besuch der Delegation 
aus High Wycombe mit ihrem 
Bürgermeister Khalil Ahmed in 
Kelkheim anlässlich des jähr-
lichen Gipfeltreffens, bei dem 
die Planung für die kommenden 
Monate gemacht wird. Und der 
Besuch auf Burg Eppstein gehör-
te zum Programm. Ritter Ulrich 
war allerdings nicht nur „garstig“, 
sondern erwies sich auch als be-
sonders netter Gastgeber.
Er kleidete den Bürgermeister 
und seine Frau ein, um sie richtig 
für den abendlichen Besuch beim 
Fischbacher Carneval Verein 

sie das Treiben im Fischbacher 
Bürgerhaus zusammen mit den 
anderen Gästen aus der Partner-
stadt als neues Erlebnis. Und die 
Schandschelle blieb dann nur 
noch als Andenken auf dem Foto.
Einen Platz im Büro des Bürger-

meisters in High Wycombe dürf-
te jedoch das Kelkheimer Wap-
pen haben, das Bürgermeister 
Thomas Horn Khalil Ahmed zu 
Beginn des Treffens im Garten-
saal des Rathauses überreichte.
Ein wichtiges Thema: Das drei-
ßigjährige Bestehen der Part-
nerschaft im kommenden Jahr. 
Ins Auge gefasst wird – deshalb 

auch der Besuch auf der Burg der 
Nachbarstadt – das Burgfest Ende 
August, um den Gästen Kelkhei-
mer Umgebung vorzuführen. 
Kommt dieses Wochenende aus 
Termingründen nicht zustande, 
wird das Zauberbergfest Anfang 
September eingeplant. Anlässlich 
dieses Jubiläums soll es einen 
Festakt im Plenarsaal geben, an 
dem auch etwa 20 Gäste aus High 
Wycombe teilnehmen werden.
Wie die Jugendarbeit und der Ju-
gendaustausch zwischen Jugend-
lichen aus Kelkheim und High 
Wycombe läuft, darüber berich-
tete Petra Bliedtner. Ein weiterer 
Gast: Michael Lederer, der über 
den ARQUE-Lauf und die Läu-
fe der Schüler in der Stadtmitte 
referierte und auch anregte, den 
Halbmarathon wieder zum Leben 
zu erwecken, möglichst mit eng-
lischer Beteiligung.
Rüdiger Kraatz, der Vorsitzen-
de des Museums Vereins, ließ 
noch einmal den Austausch mit 
dem Museum in High Wycombe 

anlässlich der Ausstellungen über 
den Ersten Weltkrieg Revue pas-
sieren. Er berichtete den Gästen 
auch ausführlich über Kontakte 
zwischen Engländern und Deut-
schen vor dem Ersten Weltkrieg 
und erwähnte dabei ausdrück-
lich, dass Kelkheim mit seinem 
Hotel Zum Staufen Reiseziel der 
Gäste von der Insel war.

High Wycombe erhält augen-
blicklich ein neues Freizeit-
Zentrum mit einem großen 
Schwimmbad. Katja Deilmann 
vom Schwimmclub Kelkheim 
wie auch die Mitglieder der engli-
schen Delegation waren optimis-
tisch, dass dann die Treffen der 
beiden Schwimmvereine wieder 
aufgenommen werden können, 
die möglicherweise durch einen 
Wechsel im Vorstand des Part-
nervereins, im letzten Jahr nicht 
klappten.

Uta Franck im Goldenen Buch 
des Main-Taunus-Kreises

Für ihr Gemeinschaftswerk 
„Sagenhafter Taunus“ wurden 
jetzt die Kelkheimer Autorin 
Uta Franck und die Illustratorin 
Barbara Heier-Rainer mit dem 
Eintrag in das Goldene Buch des 
Main-Taunus-Kreises geehrt. Bei 
einem Empfang im Landratsamt, 
zu dem viele Freunde aus dem 
Literatur-Umfeld der Geehrten 
kamen, wie auch der Vorsitzende 
des Kreistages, Wolfgang Män-
ner, würdigte Erster Kreisbeige-
ordneter Wolfgang Kollmeier (im 
unteren Bild, Mitte) das Werk der 
beiden Damen. So habe Franck 
sich durch Berge von Literatur 
lesen müssen, um die Sammlung 
von Sagen und Anekdoten aus 
dem Main-Taunus-Kreis zusam-
menzutragen, während Heier-
Rainer mit zahlreichen Skizzen 
und Bildern zu dem Projekt bei-
getragen habe. Kollmeier sprang 
für den an Grippe erkrankten 
Landrat ein.
Aus dem Buch „Sagenhafter 
Main-Taunus“ las Uta Franck 
ein Kapitel über den Großen und 
Kleinen Manstein, erläuterte ihre 

Arbeit an dem Buch, auch die Mit-
wirkung der Illustratorin Barbara 
Heier-Rainer. Zwei Jahre Arbeit 
haben in dem Werk gesteckt, von 
dem der Erste Kreisbeigeordnete 
sagte, er habe aus den Geschich-
ten selbst so manches gelernt. So 
mache die Kelkheimerin die Le-
ser mit dem Ritter Eppo von Epp-
stein bekannt, mit der Hofheimer 
Ambet und fülle damit auch viele 
Wissenslücken. Der Kreis, die 
Kultur des Kreises, sei durch das 
Buch bereichert worden. „Span-
nend, was man in dem Buch al-

les lesen kann.“ Geschichten, 
die von den Großeltern unter 
Umständen an die Enkel weiter-
gegeben wurden, hier aber von 
Uta Franck und der Illustratorin 
aufgegriffen und zu neuem Leben 
erweckt wurden. Beide sind vie-
le Kilometer im Kreis unterwegs 
gewesen, besuchten Bibliotheken 
und unterhielten sich mit vielen, 
die noch so manches von früher 
wussten. Der Band „Sagenhafter 
Main-Taunus“, erschienen im So-
cietäts-Verlag, ist im Buchhandel 
erhältlich und kostet 19,80 Euro.

Kelkheimer mit vierzehn Songs 
auf der Bühne des Jazzclubs

Ein Heimspiel gibt es im Kelk-
heimer Jazzclub am kommen-
den Freitag. Unter dem Titel 
„14 Songs“ steht am 20. Februar 
(Freitag) ein Liederabend mit 
Monika und Andreas Braun so-
wie Stefanie Gross und Gudrun 

Nowak auf dem Programm. Be-
ginn ist schon um 19 Uhr im Kel-
ler des Vereinshauses Hornau.
Nach drei Jahren laden die Kelk-
heimer Monika und Andreas 
Braun wieder zu einem Lieder-
abend in den Kelkheimer Jazz-

club ein. Andreas Braun: „Das 
altmodische Wort ‚Liederabend‘ 
gefällt mir einfach; es soll aber 
keineswegs heißen, dass wir alt-
modische Musik spielen. Ganz 
im Gegenteil!“
Für den Abend planen die beiden 
nun unter dem Titel „14 Songs“ 
akustische Cover-Versionen von 
Rihanna über Nick Cave bis Hu-
bert von Goisern. Als Gäste sin-
gen und spielen wieder die Kelk-
heimerin Stefanie Gross, sowie 
erstmals Gudrun Nowak, Musik-
lehrerin aus Bensheim, mit.
Vierzehn Songs erscheint den 
Brauns als die Anzahl an Lie-
dern, nach der der Zuhörer noch 
neugierig auf das nächste Mal 
wieder heimgeht; zumal wiede-
rum besonderer Wert auf Ab-
wechslung gelegt wurde.
Der Eintritt ist frei.

Dominik Reindl ersetzt Wolfgang Scholz
Dominik Reindl ist der neue 
sportliche Leiter der Hand-
baller der TSG Münster. Der 
31-jährige Systemspezialist für 
Analysenmessungen wohnt in 
Eppstein-Bremthal und spielt 
aktuell im BOL-Team der Tau-
nusstädter. Er übernimmt den 
vakanten Posten im Abteilungs-
vorstand der Münsterer und wird 
als Nachfolge für den kurzfristig 
zurückgetretenen Mannschafts-
verantwortlichen des Oberliga-
Teams, Wolfgang Scholz, auch 
dessen Aufgaben bei der Pla-
nung und Zusammenstellung der 
Mannschaft für die neue Saison 
übernehmen. Gleichzeitig ist er 
auch ab sofort in die Suche nach 
einem Nachfolger für den zum 
Saisonende scheidenden Trainer 
Thorsten Schmid eingebunden.
Reindl stammt aus einer Hand-
ballerfamilie. So war sein Vater 
Jochen viele Jahre als Trainer 
und Manager für die Münsterer 
tätig und sein Onkel Karl-Heinz 
als Schiedsrichter in der 2. Bun-
desliga unterwegs und wurde 
mit der SG Wallau/Massenheim 

als Mannschaftver-
antwortlicher Deut-
scher Meister.
Deshalb war es nicht 
verwunderlich, dass 
Dominik bereits im 
jungen Alter von 
5 Jahren mit dem 
Handballspielen bei 
dem Kelkheimer 
Stadtteilverein be-
gann und so von 
Kindesbeinen an den Verein 
kennt.
Mit Zwischenstationen bei den 
Vereinen TGS Langenhain, HSG 
Wiesbaden und TSG Eppstein 
lernte er auch andere Vereine 
kennen und kann in seiner neuen 
Funktion auf diese wertvolle Er-
fahrung zurückgreifen.
Sportliche Höhepunkte waren 
Einsätze in der 1. Mannschaft 
der TSG und der HSG Frankfurt 
RheinMain wo sich der Links-
händer sogar in der Torschützen-
liste der 2. Handball-Bundesliga 
Süd verewigte.
Aktuell ist er Spielführer der 2. 
Mannschaft der Münsterer und 

wird dort neben seinem 
Vorstandsposten auch 
in der nächsten Saison 
sportlich aktiv sein.
„Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit 
mit Dominik, der mit 
vollem Elan an sein 
neues Amt herangeht 
und dabei keine Ver-
antwortung scheut“, so 
Abteilungsleiter Stefan 

Dobhan in einer ersten Stellung-
nahme. „Mit dieser Personalie 
leiten wir eine Verjüngung im 
Management unseres Vereins 
ein.“
 Text und Foto: TSG Münster

Handschuhe
Etwas rätselhaft erscheint der 
Einbruch in die Doppelgarage 
eines Wohnhauses am Weiher-
haag. Unbekannte stemmten 
das Garagentor auf und stahlen 
aus einem abgestellten BMW 
lediglich ein paar Handschuhe 
im Wert von 10 Euro. Der Sach-
schaden beträgt 1.000 Euro. (Po-
lizei: 06195-67490).

TSG: Fitness-Special

Die TSG Münster veranstaltet 
am 28. Februar 2015 von 11 Uhr 
bis etwa 13.30 Uhr ein Fitness-
Special zum Mitmachen für alle 
Fitness-Interessierte, sowohl Mit-
glieder als auch Nicht-Mitglieder. 
Die Sparte Fitness- und Gesund-
heitssport stellt dabei unter an-
derem mit Piloxing den neuesten 
Trend aus den USA. Hierbei han-
delt es sich um eine Kombination 
aus Pilates und Boxen kombiniert 
mit tänzerischen Elementen. 
Zusätzlich werden auch andere 
Kurse des Fitnessprogramms wie 
Zumba oder Bodystyling vorge-
stellt. Weitere Informationen zu 
allen Kursen und allen sonsti-
gen Sportprogrammen der TSG 
Münster   unter www.tsg-muens-
ter.de sowie telefonisch von den 
Mitarbeitern im TSG-Info-Cen-
ter  (06195-3100).

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Am 21. März (Samstag) gibt es 
einen weiteren Motorsägen-Lehr-
gang in Kelkheim. Forstwirt-
schaftsmeister Guido Schmid-
bauer wird in die Funktion und 
den sicheren Umgang mit einer 
Motorsäge einweisen. Die Teil-
nahme an diesem Lehrgang 
ist nur mit einer vollständigen 
Schutzausrüstung (Motorsä-
ge, Forstsicherheitsschuhe mit 
Schnittschutzeinlage, Schnitt-

schutzhose, Sicherheitshelm mit 
Gehör- und Gesichtsschutz, Ar-
beitshandschuhe) möglich. Die 
Teilnahmegebühr: 130 Euro. 
Anmeldung Mail (umwelt@kelk-
heim.de), per Fax (06195-803971) 
oder telefonisch (06195-803956) 
unter Angabe des vollständigen 
Namens, der Wohn-Adresse, der 
E-Mail-Adresse und des Ge-
burtsdatums bis zum 13. März 
bei Friederike Christmann.

Motorsägenlehrgang
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Zwei Männer vor allem ha-
ben die Münsterer Frauen 
mit auf ihre Zeitreise ge-
nommen. Abschied für Bür-
germeister Thomas Horn 
nach zwanzig Jahren; die 
Zukunft für den Münsterer 
Karnevalprinzen Klaus 
I, wie wir ihn mal taufen 
möchten. Ein Fastnach-
ter, wie er im Buche steht, 
Kenner der meisten Texte, 
Freund des Schunkelns und 
dankbarer Gast der Münsterer Frauen, die ihre Gäs-
te immer wieder zu Beifallsstürmen hinrissen und 
am Schluss stehenden Beifall für ihren Abend der 
Zeireise einheimsten. Bis zum Jahr 2016, verspra-
chen sie, kommen alle wieder.

Frauenfasching Münster
Zwei Hauptpersonen – zwei Männer:

Thomas Horn und Klaus Waldeck

Fastnachtgottesdienst Münster –
Pfarrer Klaus Waldeck feierte den 55.

Mit herzlichen Glückwünschen für Pfarrer Klaus 
Waldeck, der am Fastnachtsonntag 55 wurde, en-
dete der Fastnachtgottesdienst in St. Dionysius 
Münster. Und wie in den Jahren davor gab es eine 
Predigt in Versen. Dieses Mal hatte der Pfarrer das 
Gleichnis vom Aussätzigen, der geheilt wurde, 
ohne dass er Jesus ansteckte. Doch die Moral in 
diesem Falle: Leider wirkt so manches Schlechte 
ansteckend. „Nörgler, Mucker und Philister, die 
das Negative sehe, zum Lache in die Keller gehe, 
die ihren Nächsten garnix gönne und niemals froh 
sein könne. Irgendwie sin die nit kloor, habbe wirk-
lich Null Humor, der Frohsinn in ihrm Lebe fehlt, 
nur Erfolg und Leistung zählt, sehn nur ihr Kon-
to uff de Bank. Ich frage mich: Is des nit krank? 
Und warne Euch hier laut un klar: Vorsicht Anste-
ckungsgefahr!“ Doch so manches kann ansteckend 
sein, nicht nur der Glaube, sondern „Ansteckend 
wirkt auch Fröhlichkeit und ausgelassene Heiter-
keit, wie man´s in der Fassenacht in diesen Tagen 
kann erlebe“....“Die Sorgen lass doch Sorgen sein, 
des hilft oft weiter, wie ich mein, Gelassenheit zu 
jeder Zeit ist besser wohl als Zorn und Streit“... 
„Drum vergesst mal Müh und Plage, feiert sie die 
tollen Tage, dann herrscht an Fassenacht, na klar: 
Höchste Anstekckungsgefahr“, Sandra Urban 
sang mit der Gemeinde „When the Saints...“, das 

Blasorchester und 
alle spielten und 
sangen „Heile, hei-
le Gänsje“. Gottes-
dienst- Auftakt: der 
Narhallemarsch. Und 
es stimmte ein: Sabi-
ne Bergold, Bürger-
meister-Kandidatin.
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Meisterbetrieb
www.der-garten-fritz.com

06174 - 61 98 98 
0162 - 86 82 258  

Ihre persönlichen
Experten im Garten …
… schnell, zuverlässig,

preis - wert, gut !!

Wir vergraben Ihr Geld SICHER,
nachhaltig und wertbeständig !

Gartengestaltung und -Pflege
kreativ, professionell, perfekt ! 

„Der Garten - Fritz“ ™ & Team

Haben Sie Interesse Ihren Betrieb 
regelmäßig auf unserer 

Kelkheimer Gewerbeseite 
zu präsentieren?

Bestes Umfeld, 
interessante redaktionelle Berichte

sowie besondere Konditionen.
Es lohnt sich! Rufen Sie einfach an.

Telefon: 06174 93850

Unbenannt-5   1 31.07.14   08:52

Die souveräne Entscheidung in der Frankfurter Straße 100 
Telefon 0 61 95/ 32 87 · Fax 41 80 · autohaus-wolf@online.de

· Neuwagenverkauf Pkw + Transporter
· Finanzierung + Leasing Peugeot-Bank
· Modernste E.-Prüfstrecke + Testgeräte
· Stand-Heizung

· Kfz-Reparatur aller Fabrikate
· Unfall-Instandsetzung
· Hauptuntersuchung d. DEKRA
· Abgasuntersuchung
· Reifen-Service
· Klimaanlagen-Service
· Glasreparaturen
· Ausführung von Garantieleistungen

Jahre

Facharbeit

über

Besuchen Sie uns in unserem
seit über 55 Jahren geführten

Familienunternehmen.

Autohaus

Kelkheim
GmbH

WolfHier 

stim
mt

Preis-L
eistu

ng 55
PEUGEOT-Vertragspartner

mail

Selig & Kleinsorge
Schreinerei GmbH

Max-Planck-Straße 16
65779 Kelkheim

Tel.: 06195 9771255

Tür meines Lebens 
Das neue ATRIS- und SEDOR-Sortiment: 
mit 200 attraktiven Modellen und Ausstattungs-
paketen für Farbe, Griff, Sicherheit und Komfort. 
Wir helfen Ihnen gern, aus einer Tür genau die Tür 
Ihres Lebens zu machen:

Familie Lehnert · Alte Königsteiner Straße 1 · 65779 Kelkheim
www.zumgoldenenloewen.de · Tel.: 06195 99070

Rund um 
den Hering

– Fachgeschäft für Augenoptik 
und Kontaktlinsen GmbH –

Bahnstraße 8 · 65779 Kelkheim im Taunus 
Telefon: 0 61 95 - 52 22 · www.brillenstudio-weck.de

Hohe Auszeichnung für 
verdientes Unternehmen!

Das Brillenstudio Weck ist zum siebten Mal 
zum 1a-Augenoptiker ausgezeichnet worden.

Das wird mit 

25 % Rabatt
auf das gesamte Sortiment gefeiert
bis zum Samstag, dem 7. März 2015.

FS 407 mit JET 5 Hochtöner

Smooth Operator

Dietmar Kaus präsentiert den Ausnahmelautsprecher 
FS 407 von ELAC: „… einer der weltweit schönsten 
Lautsprecher … mit höchster Klangqualität …“

Zitat: Roman Maier / HiFi Test 02-2013.

www.elac.com

hi�   KAUS  
Bahnhofstraße 9
65527 Niedernhausen 
Tel. 0 61 27 - 37 91
info@hi� kaus.de
www.hi� kaus.de

Die Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 12 und 
von 15 bis 18 Uhr. Kernöffnungszeiten: Mittwoch und 
Samstag von 9 bis 12 Uhr. Für Terminabsprachen außer-
halb der Öffnungszeiten gibt es folgende Rufnummer: 
06127-3791.
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„Die Hand ist ein kleines Wunderwerk“
Der diesen Satz sagte, weiß, was 

seit dem 1. Januar Chefarzt der 
Main-Taunus-Kliniken für Plas-
tische Hand- und Rekonstruktive 
Chirurgie im Krankenhaus Bad 

unter der Leitung von Professor 
Dr. Carlheinz Tizian leitender 
Oberarzt dieser Abteilung, die 
Klinikgeschäftsführer Dr. Tobias 
Kaltenbach als eine der wichtigs-
ten und bedeutentsten der Klini-
ken bezeichnet. Der Mediziner, 
der in Eppstein-Niederjosbach 
aufgewachsen ist und auch heute 
noch dort lebt, ist 32 Jahre lang 
Arzt in den Main-Taunus-Klini-
ken und auch dienstältester, akti-
ver Klinikarzt. Seit seinem prak-
tischen Jahr als Medizinstudent 
arbeitet er in den Kliniken des 
Main-Taunus-Kreises, mit nur 
einer Unterbrechung von einem 
Jahr als er kurz in eine Klinik für 
Gefäß-/Thoraxchirugische Kli-
nik wechselte.
In der Abteilung des neuen Chef-
arztes wurden im vergangenen 
Jahr 1050 stationäre und mehr 
als 2600 ambulante Patienten be-
handelt. Dabei hält sich die Zahl 
der Patienten mit Problemen an 
Handgelenk und Hand, die ärztli-
che Hilfe suchen, und der Patien-
ten, die sich einem plastisch-chi-
rurgischen Eingriff unterziehen, 
etwa die Waage. Um die Patien-
tenversorgung in der Klinik für 
Plastische, Hand- und Rekonst-
ruktive Chirurgie kümmern sich 
derzeit neben dem Chefarzt zwei 
Oberärzte und fünf Fach- und 
Assistenzärzte.
Als Mediziner kümmert sich 

Eingriffen über plastische Ope-
rationen bis zur ästhetischen 
Chirurgie. Seine große Liebe gilt 
jedoch der Handchirurgie. Des-
halb auch das etwas symbolische 
Bild mit der knöchernen Hand 
in der Hand des Arztes und den 
entsprechenden Illustrationen im 
Hintergrund.
Die Klinik ist als von der Euro-
päischen Gesellschaft für Hand-

Hand-Trauma-Center rund um 
die Uhr für die Versorgung von 
Handverletzungen zuständig. 
Auch abgetrennte Gliedmaßen 
können in Bad Soden replantiert 
werden. Neben der Versorgung 
von Verletzungen steht die Be-

handlung altersbedingter oder 
entzündlicher Erkrankungen der 
Hand im Vordergrund der Tätig-
keit.
Faszinierend, wenn man liest 
dass bei der Arthrosebehandlung 
der Hand und des Handgelenkes 
sowie in der Rheumachirurgie 
erkrankte Fingergelenke durch 
kleinste Gelenkprothesen ersetzt 
werden können. Erkrankungen 
der Sehnen und der Nerven, wie 
auch Brüche am Handgelenk, 
werden mit mikrochirurgischen 
und minimal-invasiven, scho-

nenden Operationsverfahren – 
vielfach in regionaler Betäubung 
– behandelt. Unvorstellbar eigent-
lich wie viel Geduld ein Arzt da-
für mitbringen muss.
Und nicht nur dafür, denn im Be-
reich der Plastischen Chirurgie ist 
die Wiederherstellung der Kör-

-
nung eines gut- oder bösartigen 

Oft handelt es sich um Hauttumo-
re im Gesicht, die unter onkologi-
schen und ästhetischen Aspekten 
sicher und unauffällig entfernt 
werden. 
Zum Verschließen größerer 
Wunden, beispielweise bei einem 
Dekubitus-Geschwür oder nach 
einer Verletzung setzt das Team 
der Plastischen Chirurgie sowohl 
modernste Methoden des konser-

vativen Wundmanagements als 
auch moderne operative Verfah-
ren wie die Lappenplastik, eine 
anspruchsvolle Gewebetrans-
plantation, ein.
In der Ästhetischen Chirurgie 
führt die Klinik unter der Leitung 
des neuen Chefarztes korrigieren-
de Eingriffe an Gesicht und Kör-
per durch. Sowohl medizinisch 
indizierte Behandlungen wie 
auch vom Patienten gewünschte 
kosmetische Korrekturen wer-
den angeboten. Auch bei ästhe-
tischen Eingriffen hat die Klinik 

ihr Spektrum in Zusammenarbeit 
mit niedergelassenen Ärzten er-
weitert. Im Gespräch betont Dr. 
Wölfle wie groß der medizinische 
Fortschritt und medizinischer 
Technik inzwischen geworden 
ist. Winzige Nerven, Strukturen, 
unter denen sich der Laie kaum 
etwas vorstellen kann, gehören 
zum „Tagesgeschäft“ der Abtei-
lung, die Geschäftsführer Kalten-
bach als eine „Besonderheit“ be-
zeichnet. Oft kommen Patienten 
in eine Abteilung, die bereits eine 
„medizinische Odyssee“ hinter 
sich haben.
Die Berufung, auf Vorschlag der 
Geschäftsleitung, des 58-jährigen 
Plastischen Chirurgen zum Chef-
arzt, der die Abteilung seit März 
2013 kommissarisch leitete, war 
einstimmig.

Kelkheimer: Denkt beim Spaziergang 
mit Hunden an die jungen Tiere

Gedanken von Heinz Kunz

die Natur – was gibt es Schö-
neres. Er macht Freude, umso 
mehr, wenn des Menschen guter 
Freund, der Hund dabei ist. Lei-

oft eine wesentliche Beeinträch-
tigung der frei lebenden Tier-
welt dar. Der Grund dafür liegt 
darin, dass Wildtiere in unserem 
Freund, dem Hund, stets instink-
tiv die Bedrohung durch einen 
Fressfeind erkennen – sei es der 

behäbigste Bernhardiner oder der 
kleinste Pinscher. Sie reagieren 
mit Rückzug oder Flucht.
Jetzt im beginnenden Frühjahr 
und Frühsommer sind Feld und 
Wald die Kinderstube der frei le-
benden Tiere. Junge Wildschwei-
ne gibt es fast das ganze Jahr über 
– aber die meisten werden im 
März geboren. Junghasen gibt es 
ab März, manche sogar schon im 
Februar. Reh und Hirsch lassen 
sich Zeit bis Mai oder Juni. Bei 
den Vögeln ist die Stockente eine 
der ersten. Sie erscheint mit Ihren 
Jungen schon oft im März. Die 
Hauptbrutzeit der meisten Vögel 

beginnt im April und dauert bis 
in den Sommer. Warum diese In-
formationen? In dieser Jahreszeit 
sind die offen lebenden Tierarten 
wie bodenbrütende Vögel, Ha-
sen, Rehe und Hirsche besonders 

Scheucht ein Hund einen Boden-
brüter wie Kiebitz oder Rebhuhn 
von seinem Gelege, so hat der 
Watvogel keine Gelegenheit, die 

-
len zu bedecken, wie er es sonst 

tut. Die Eier kühlen 
aus oder Nesträu-
ber wie Krähen 
und Elstern entde-
cken das Gelege 
und vernichten die 
Brut.
Ich bin selbst ein 
stolzer Hundebe-
sitzer – was kann, 
sollte ich tun, wo-
rauf achten? Zuerst 
bitte, gerade in der 
Zeit ab Frühjahr, 
auf Wegen blei-
ben wo regelmäßig 
Spaziergänger un-

terwegs sind.
Warum? Die Wildtiere lernen 
schnell, dass der Mensch auf dem 
Weg keine Bedrohung für sie 
darstellt. Sie beobachten uns aus 

nicht. Weicht man aber nur weni-
ge Meter vom Weg ab – so wirkt 
dies auf das Wildtier schlagar-
tig, die Fluchtdistanz ist unter-
schritten, das Wildtier reagiert 
mit panischer Flucht. Ein abseits 
des Weges laufender Hund wirkt 
dabei besonders bedrohlich. Für 
das Wildtier entsteht Todesangst. 
Wir Hundehalter bemerken dies 
oft gar nicht. Noch schlimmer ist 

es, wenn unser Hund aktiv nach 
Wild sucht, den Wald oder das 
Feld durchstöbert; verlockt von 
einer frischen Fährte die freile-
benden Tiere verfolgt und hetzt. 
Hier können beide, der Jäger und 
Gejagte, sich besonders gefähr-
den – denn allzu oft endet so eine 
Jagd im allgegenwärtigen Stra-
ßenverkehr.
Wir sollten unseren lieben Ge-
fährten, unseren Hund, im Wald 
und Feld stets nur auf den Wegen 
führen. Gehorsam unseres Hun-
des vorausgesetzt; Achtsamkeit 
des Halters bei jeder Bewegung. 
Im Wald habe ich meinen Hund 
selbstverständlich an der Leine, 

Und denken Sie daran – ihr guter 
Freund, unser Hund, genießt den 

Wir sollten der Natur gegenüber 

nicht egoistisch sein. Wir benöti-
gen die Natur, die Natur verlangt 
von uns Respekt. Natur hilft uns 
– sie ist pure Energie für unseren 
Körper. Ein schönes Sprichwort 
sagt „Glück entsteht, wenn du in 
Harmonie mit der Natur lebst“.

Kunz bei verschiedenen Spazier-
gängen rund um Kelkheim.

Hannes Wader kommt in den 
Innenhof des Rettershofs

Ein Termin, den sich viele 
Kelkheimer schon im Kalender 
vermerkt haben, obwohl die-
ser noch Monate entfernt ist: 
Hannes Wader wird am 10. Juli 
(Freitag) um 20 Uhr im Innen-

hof des Rettershofes zu einem 
Konzert erwartet. Sollte es reg-
nen, wir Hannes Wader in der 
Stadthalle auftreten. Für den 
Eintritt sollte man schon mal 35 
Euro (Abendkasse 40 Euro) zu-
rücklegen.
Kenner sagen: Hannes Wader 
ist schon jetzt eine Legende, 
denn viele seiner Lieder seien 
Allgemeingut geworden und 
werden von Generation zu Ge-
neration weitergegeben. Und in 

der Ankündigung heißt es: „Wer 
kennt nicht heute hier, morgen 
dort, das mittlerweile zu den 
beliebtesten deutschsprachigen 
Volksliedern gerechnet werden 
kann?“

Auch mit über 70 Jahren bleibt 
Hannes Waders Produktivität 
ungebrochen: Im Herbst 2012 
veröffentlichte er sein 30. Al-
bum mit dem Titel „Nah dran“, 
2013 folgte eine Live-CD (ge-
meinsam mit Allan Taylor ) und 
die Compilation „Trotz alle-
dem“, eine vom Künstler selbst 
zusammengestellte Werkschau 
mit 37 Liedern aus 50 Jahren.
Anfang Februar 2015 kam sei-
ne neue CD Single heraus, ein 

Album mit zehn – durchgängig 
von Hannes Wader selbst ge-
schriebenen – neuen Liedern, 
die er bei den Konzerten der 
gleichnamigen Tournee vor-
stellen wird. Selbstverständlich 

werden auch vertrau-
te alte und ältere Lie-
der aus seinem gro-
ßen Repertoire nicht 
im Programm fehlen.
Mehr Information 
unter www.hannes-
wader.de.
Als Hannes Wader 
im vergangenen Jahr 
mit dem ECHO in der 
Kategorie Lebens-
werk geehrt wurde, 
fasste Weggefährte 
und Kollege Rein-
hard Mey in seiner 
Laudatio zusammen: 
„Mein Freund Han-
nes hat die Musik-
szene in diesem Land 
bewegt und sich um 
die Menschlichkeit 
verdient gemacht.“

Karten kann man sich jetzt 
schon organisieren, indem man 
sie in folgenden Vorverkaufs-
stellen erwirbt: 
Buchhandlung Herr, Kelkheim, 
Frankenallee 6, Tel. 06195-
902200, Buchhandlung Pabst, 
Frankfurter Straße 50, (06195-
5469), 
Kulturreferat der Stadt Kelk-
heim (06195-803850, email: 
kultur@kelkheim.de) und www.
frankfurt-ticket.de.

Weltgebetstag am 6. März
Die Inselgruppe der Bahamas 
steht im Mittelpunkt des dies-
jährigen Weltgebetstages am 6. 
März. In den meisten evangeli-
schen und katholischen Kirchen 
zwischen Main und Taunus fin-
den am Abend ökumenische 
Gottesdienste statt mit Gebeten 
und Gestaltungsideen von den 
Bahamas. Frauen der Bahamas 
haben den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag vorbereitet. Of-
fen sprechen sie ihre Probleme 
an und benennen häusliche und 
sexuelle Gewalt vor allem gegen 
Frauen und Kinder, Homopho-
bie, Rassismus und Aids.
Ökumenische Frauengruppen 
gestalten die Gottesdienste in 
ihren Kirchen nach den Vorla-
gen der Frauen von den Inseln 

der Bahamas.
Der Weltgebetstag wird in 170 
Ländern der Erde gefeiert. Die 
Kollekte der Gottesdienste un-
terstützt Frauen- und Mädchen-
projekte auf der ganzen Welt. 
Im vergangenen Jahr kam in 
ganz Deutschland eine Kollekte 
in Höhe von 2,5 Millionen Euro 
zusammen.
Informationen über die Veran-
staltungsorte und -zeiten zwi-
schen Main und Taunus zeigt die 
Internetseite www.wgt.dekanat-
kronberg.de.
Kelkheim: 18 Uhr. Evange-
lische Stephanus-Gemeinde 
Hornau, Am Flachsland 28-32. 
Liederbach 18 Uhr. Evangeli-
sches Gemeindezentrum, In den 
Ritterwiesen.

Die Selbsthilfegruppe der Sauer-
stoffLiga trifft sich am 10. April 
in Kelkheim. Beim Treffen wird 
diesmal über Reisen mit Sauer-
stoff gesprochen. 
Als Referent wurde H. Kuchen-
reuther von der air-be-c Medizin-
technik eingeladen, dem bundes-
weiten Spezialisten für mobile 
Sauerstoffkonzentratoren.
Betroffene leiden an verschie-
denen Lungenkrankheiten wie 
COPD, Fibrose, Mukoviszidose 

oder Asthma. Ein Gerät liefert 
zusätzlichen Sauerstoff, der rund 
um die Uhr inhaliert werden 
muss. 
Die Veranstaltung ist für Inte-
ressierte offen und beginnt um 
16 Uhr im Gesundheitszentrum 
Kelkheim in Frankenallee. Park-
platz und Lift sind vorhanden.
Kontakt und Informationen: Her-
mann Kiefer (06431–477737, E-
Mail: frankfurt@sauerstoffliga.
de.

Selbasthilfegruppe SauerstoffLiga

Restmülltonne, Biotonne, blaue 
Tonne, gelber Sack – um Him-
melswillen, wann kommen denn 
die Helfer von der Müllabfuhr 
vorbei, um diese Hinterlassen-
schaften der Wohlstandsgesell-
schaft abzuholen? Also wieder 
einmal den Termin verpasst.
Diesen durchaus normalen 
menschlichen Unzulänglich-
keiten begegnet die Stadt 
Kelkheim seit einiger Zeit mit 
einem besonderen Service. Mit 
einer leicht auf den jeweiligen 
Abfuhrbezirk einzugebenden 
Programmierung werden die 
Kelkheimer regelmäßig auf 
dem Bildschirm ihres Compu-
ters oder IPads an die Termine 
in ihrem Abfuhrbezirk erinnert, 
und können so die Tonne recht-

zeitig bis 6 Uhr am Abfuhrtag 
bereitstellen.
Die Erinnerung an die Abfuhr-
tage des entsprechenden Mülls 
über die Homepage der Stadt ist 
zu erreichen unter www.kelk-
heim.de.
Inzwischen zeigte sich auch, 
dass diese Neuerung schon viel 
genutzt wird und Bürgermeister 
Horn, der sich über den Erfolg 
freut: „Hier können wir wirk-
lich von einer Vereinfachung 
durch die neuen Medien spre-
chen.“
So klappt die Sache:
„Gehen Sie dafür zunächst auf 
die Internetseite der Stadt Kelk-
heim (www.kelkheim.de), dort 
gehen Sie auf die Rubrik „Um-
welt“.

Als Nächstes klicken Sie auf 
„Abfallentsorgung“, dann auf 
„persönlicher Abfallkalender“. 
Hier gehen Sie zu „Erinnerungs-
service“. Dort registrieren Sie 
sich mit Ihrer E-Mail-Adresse 
und Kennwort. Anschließend 
erhalten Sie eine Bestätigungs-
mail, in der ein Code hinterlegt 
ist, den Sie im angegebenen 
Link bestätigen.
Nun können Sie sich jederzeit 
mit Ihrer E-mail und Ihrem 
Passwort beim Erinnerungsser-
vice anmelden und sich Ihren 
persönlichen Erinnerungsser-
vice einrichten.“
Weitere Fragen beantwortet 
Friederike Christmann, 06195-
806956, E-Mail: umwelt@kelk-
heim.de .

Die elektronische Erinnerung für die Müllentsorgung

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)
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Anlässlich des Tags des Ar-
tenschutzes am 3. Mai erreicht 
uns eine Pressemitteilung der 
Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Waldbesitzerverbände. Nicht 
alles, was darin zu lesen steht, 
trifft auf Kelkheim zu, obwohl 
auch hier inzwischen das Vor-
kommen von Wildkatzen durch 
die Deutsche Waldjugend nach-
gewiesen wurde. Aber schließ-
lich gehört zur Stadt Kelkheim 
einiger Wald. Deshalb diese 
Zeilen.
„Deutschlands Wald wächst 
und wird immer artenreicher. 
Selbst hierzulande ausgerottete 

-
dern wieder Lebensraum und 
kehren zurück.“ Aufgegriffen 
wird das Thema Klimawandel 
und „falsch verstandener Natur-
schutz“.
Während in anderen Teilen der 
Welt der Waldbestand stetig ab-
nimmt, Tiere aussterben, nehme 
der Wald in Deutschland zu. 
„Mittlerweile sind ein Drittel 
Deutschlands mit Wald be-
deckt.“
„Wie vielfältig unsere Wälder 

-

arten, darunter 76 Baumarten“, 
stellt der Präsident des Deut-
schen Waldbesitzerverbandes, 
Philipp Freiherr zu Guttenberg 
fest. 
„Unter den 6.700 Tierarten be-

hierzulande oft schon seit Jahr-
hunderten ausgerottet waren. 
So beherbergt der Wald wieder 
etwa 5.000 Wildkatzen und über 
den Wipfeln kreisen Schwarz-
störche. Zu Guttenberg erinnert: 
„Im Gegensatz zum Weißstorch 
ist diese Großvogelart ein Be-
wohner geschlossener Wälder. 
Um 1970 gab es weniger als 50 
Brutpaare in ganz Deutschland. 
Jetzt sind es über 600.“
Angegriffen wird die Arbeit vie-
ler Vertreter des Naturschutzes, 
die glauben, dass diese Arten 
nur in Nationalparks existie-
ren könnten, in denen jegliche 
Nutzung durch den Menschen 
verboten ist. Wie die Rückkehr 
des Schwarzstorchs und anderer 
Tierarten zeigt: sei das ein Trug-
schluss. 
Die Zielvorstellung von unge-
nutzten Urwaldreservaten hält 
zu Guttenberg für noch tragi-
scher: Nämlich die fehlende 
Einsicht, dass es sich beim Wald 
um ein dynamisches System 
handele, das man durch einen 
Totalschutz nicht für alle Zeiten 
wie in einem Freilichtmuseum 
unverändert lassen kann. Viel-
mehr gelte es, den Wald – gera-
de um ihn für alle Zeiten stabil, 
gesund und artenreich zu halten 

– ständig zu verändern, wenn 
die Umweltbedingungen andere 
geworden sind. Zum Beispiel 
durch die Anpflanzung von wär-
me- und trockenheitsresistenten 
Baumarten wie der Douglasie 
oder der Japanischen Lärche als 
Antwort auf den Klimawandel.
Zu Guttenberg: „Der Klima-
wandel ist die vielleicht größte 
Herausforderung für die Natur 
und unsere Gesellschaft. Ur-
waldgebiete ohne menschliche 
Nutzung sind bezogen auf die 
CO2-Aufnahme letztendlich ein 
Nullsummenexperiment, weil 
die Verrottung das im Holz ge-
bundene CO2 wieder freisetzt. 
Anders forstlich genutzte Wäl-
der: Deren Holz bleibt in Mö-
beln und Bauwerken erhalten. 
Naturschutzziele müssen daher 
mit dem Klimaschutz Hand in 
Hand gehen. Wir, die Waldei-
gentümer, wollen vor diesem 
Hintergrund mit der Wissen-
schaft und Politik Lösungen fin-
den, die der fortwährenden Ver-
änderung von Natur und Wald 
Rechnung tragen.“ Was da letzt-
lich auf die Kelkheimer Wälder 
zutrifft, können wir nicht beur-
teilen. Vielleicht bekommen wir 
ja von der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald oder aus dem 
Forstamt in Königstein Antwor-
ten.
Das Bild zeigt einen Luchs. Als 
scheues Tier lässt er sich aller-
dings in freier Wildbahn selten 
so gut beobachten wie hier in ei-
ner geschützten Aufzucht.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Soweit ein Unterhaltsanspruch besteht, stellt sich sehr 
schnell die Frage nach der Höhe des Trennungsunter-
halts.
Maßgebend sind die sogenannten „ehelichen Lebensver-
hältnisse“ und demzufolge auch das beiderseitige Ein-
kommen der Eheleute. Einkommen sind alle Einkünfte, die 
im Laufe eines Jahres erzielt werden. Neben dem Gehalt 
eines Angestellten (Durchschnitt der letzten 12 Monate) 
oder den Gewinnen eines Selbständigen (Durchschnitt 
der letzten drei Jahre) sind dies auch Einkünfte aus Ver-
mietung und Verpachtung oder Einkünfte aus Kapitalver-
mögen. 
Das Einkommen wird selbstverständlich um Steuern, 
Krankenversicherung, Altersvorsorge und sonstige Sozi-
alabgaben bereinigt. Ferner um unterhaltsrechtlich aner-
kannte Abzugspositionen, wie beispielsweise die Darle-

hensraten zur Finanzierung des Eigenheims. Sowohl die 
Feststellung des unterhaltsrelevanten Einkommens, als 
auch Grund und Höhe der Bereinigungspositionen  erfor-
dern wirtschaftliche und rechtliche Expertise. Sie sollten 
sich daher vor oder spätestens zu Beginn der Trennung 
anwaltlich beraten lassen und einen Fachanwalt oder eine 
Fachanwältin für Familienrecht konsultieren. Lesen Sie 
hierzu auch in meinem Ratgeber „Unterhalt in Frage und 
Antwort“, erschienen bei Beck-Rechtsberater im dtv.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 5. März 2015.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Teil 7: Zu viel gezahlt / Zu wenig verlangt? (Teil 2)

ANKÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Unifor-
men, Helme, Mützen, Orden, Abzei-
chen, Urkunden, Dolche, Säbel, 
Soldatenfotos, Postkarten, Mili-
tär-Papiere usw. Tel. 06172/983503

Gerne auch moderne und hochwertige 
Möbel und Leuchten dieser Zeit von z.B. 
Knoll, Kill, Cassina, Vitsoe, Hansen, Miller, 
Thonet, Zapf, Rizzo, Aldo Tura, etc. Auch 
im restaurierungsbedürftigen Zustand.
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Herr Fritz, Tel: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Kaufe skandinavische Designer Möbel 
aus Teak und Palisander aus den 50er, 

60er und 70er Jahren.

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Achtung! Sammler sucht alles aus 
Omas Zeiten, Pelze, Silber, Silber-
besteck, Münzen, Modeschmuck, 
Zinn, kaputte Uhren, Altgold.
Herr Josef. Tel. 069/20794984

Achtung! Seriöser Privatsammler 
zahlt Höchstpreise für Möbel aus 
Omas und Uromas Zeiten, sowie für 
Gemälde, Porzellan, Silberbeste-
cke, Modeschmuck, Postkarten, 
Münzen, Uhren, Antiquitäten usw., 
auch aus Nachlässen oder Woh-
nungsauflösungen, auch defekte 
Sachen. Alles anbieten, komme so-
fort und zahle Bar, korrekte Abwick-
lung. Tel. 06181/3044316 
 Mobil 0157/89096217

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, Postkarten (auch Al-
ben) aus der Zeit 1900–50, von His-
toriker gesucht. Tel. 05222/806333

Militärhistoriker su. Militaria & Pat-
riotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Modellautos, altes Blechspielzeug, 
Eisenbahnen, alle Spuren, ganze 
Sammlungen zu kaufen gesucht, 
von Privat an Privatsammler.  
 Tel. 069/504979

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Kaufe Zinn, alte Bestecke, Bleik-
ristall, Porzellan, alte Gläser, Möbel 
und Teppiche. Kompetente Bera-
tung und Barzahlung. 
 Tel. 0611/305592 Mo-So erreichbar

Sammler sucht Pelze, Zinn, Sil-
berbesteck, Münzen, Modesch- 
muck, defekte Armbanduhren, Tep-
piche u. Bilder. Bezahle bar und fair. 
 Tel. 069/24762299 auch Sa.+So.

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen, 
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug, Modellautos + Rennbahnen v. 
Carrera u. Faller.  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

www.hochtaunusverlag.de
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Quodlibet – Eine neue Ausstellung im 
KunsTraum 44

Waldbesitzer: „In deutschen Wäldern  
gibt es 76 Baumarten

In der Musik ist ein Quodlibet 
ein Musikstück, in dem Melo-
dien kombiniert werden, die ur-
sprünglich nichts miteinander 
zu tun haben. Im klassischen 
Quodlibet erklingen sie gleich-
zeitig. Die Kunst besteht darin, 
aus dieser Mischung ein einzi-
ges harmonisches Klangerlebnis 
zu erschaffen.
Auf dieser Grundlage entstand 
die neueste Ausstellung im 
KunsTraum 44. die am 1. März 
(Sonntag) um 11 Uhr eröffnet 
werden wird. Es sind dabei: Do-
ris Brunner, Pilar Colino, Marti-
na Czeran, Marion Dörre, Gero 
Fuhrmann, Tatjana Ponamareva, 
Christa Steinmetz, Myeong-Ja 
Zimmere. 
Die Ausstellung wird noch bis 
zum 21. ärz zu sehen sein.
Die beteiligten Künstlerinnen 
und Künstler haben diese Aus-
stellung bewusst „Quodlibet“ 
genannt. Wörtlich aus dem La-
teinischen übersetzt heißt es 
„Wie es beliebt“. 
Die gezeigten Bilder decken ein 
weites Spektrum künstlerischen 
Schaffens ab. Nimmt man nun 
die musikalische Bedeutung von 
Quodlibet mit hinzu, kann man 
sagen, dass aus dem Zusam-
menklang der unterschiedlichen 
künstlerischen Stile und Heran-
gehensweisen ein einziges viel-
gestaltiges Ganzes geworden ist. 
Abwechslungsreich, teilweise 
überraschend, nicht langweilig, 
wie es beliebt – mit einem Wort: 
sehenswert, schreibt Paul Pffeer 
in seiner Ankündigung. Er wird 
die Ausstellung auch eröffnen. 
Joachim Bank wird am Key-
board zuhören sein.
Dass die beteiligten Künstlerin-
nen und Künstler allesamt auch 
Mitglieder des Kunstvereins 
Artlantis in Bad Homburg sind, 
ist kein Zufall. 
Die Idee für diese Ausstellung 
entstand, weil drei Mitglieder 
des Künstlerkreises auch Mit-
glieder im Artlantis sind: Doris 
Brunner, Christa Steinmetz und 
Paul Pfeffer. Sie haben sich ge-
dacht, dass es interessant sein 
könnte, die Artlantiker einmal 
als Gastkünstler einzuladen. 
Manchmal ist es ja seltsam mit 

den Einzugsbereichen. Da lebt 
und arbeitet man so dicht beiei-
nander und weiß nichts vonein-
ander. 
Der Künstlerkreis Kelkheim 
freut sich über diese Gäste ganz 
besonders, weil sie aus der Regi-
on sind, aber aus dem östlichen 
Vordertaunus. 
Jetzt sind ihre Arbeiten auch in 
Kelkheim zu sehen. Das Publi-
kum des westlichen Vordertau-
nus weiß es mit Sicherheit zu 
schätzen.
Nun einige Worte zu den ein-
zelnen Künstlern. Es bleibt dem 
Publikum überlassen, sich beim 
Gang durch die Ausstellung sel-
ber ein Bild über die Künstlerin-
nen und Künstler zu machen.
 Der Mensch, beziehungsweise 
der menschliche Körper steht 
im Mittelpunkt der Arbeiten 
von Doris Brunner. Für sie ist 
der Mal- und Zeichengrund eine 
wichtige Quelle der Kreativität 
ist. 
Genutzt wird, was inspiriert. 
Das kann altes und neues Papier, 
farbiges und weißes, oft auch 
bemaltes oder bereits beschrie-
benes oder bedrucktes sein. Die 
Künstlerin arbeitet vorwiegend 
intuitiv. Oft entdeckt sie erst 
während des Arbeitsprozesses 
Formen oder Strukturen, die sie 
anregend findet und in ihre Ar-
beiten integriert.
Die Arbeiten von Pilar Colino 
zeigen diesmal nicht nur die für 
sie charakteristischen Linien 
und Formen, sondern werden 
zum Teil mit bearbeiteten Fotos 
ergänzt, die sie in der Phrix ge-
macht hat. 
Die verlassenen Räume der alten 
Cellulosefabrik haben eine be-
sondere Schönheit. Mit verschie-
denen Techniken (Cyanotypie, 
Frottage, Geltransfer) hat sie die 
Phrix-Motive bearbeitet, um sie 
als Komposition zu präsentieren. 
Diese Bilder sind nur kleine 
Fragmente einer Geschichte, der 
Geschichte der Phrix-Fabrik. 
Die Motive wiederholen sich in 
Form eines „déjà vu“.
Martina Czerans Bilder sind 
handwerklich präzise gestaltet, 
malerisch subtil ist die künstle-
rische Umsetzung. Charakteris-

tisch für ihre Arbeiten ist das das 
Augenzwinkern, die kritische 
und oft humorvolle Note.
Die Werke von Marion Dörre 
beschäftigen sich mit der Natur 
und mit den Menschen betref-
fenden existenziellen Fragen und 
spiegeln ein Spannungsfeld von 
Freiheit und Gebundenheit. Ihre 
Bilder leuchten und bestechen 
durch ihre Farben. 
Die unterschiedlichen Techni-
ken wie malerische Strukturen, 
grafische Setzung und colla-
gierte Bildpartien bereichern die 
Aussage der Bilder.
Gero Fuhrmann liebt Bilder, bei 
denen man nicht sieht, ob sie ge-
malt oder einfach nur so entstan-
den sind. Er freut sich, wenn sie 
aussehen wie Wände oder Land-
schaften.
Die Frauenbilder von Tatjana Po-
namareva fallen ins Auge durch 
ihre plakative Malweise und ihre 
suggestive Wirkung. Sie nennt 
sie selber „women for sale“.
Christa Steinmetz zeigt in die-
ser Ausstellung ausschließlich 
Skulpturen. 
Es sind Arbeiten aus Keramik, 
die mit Architektur im weitesten 
Sinne zu tun haben. 
Es geht also nicht nur um das 
Thema „Haus“, auch Konstruk-
tionen wie z.B. Ketten und Spi-
ralen werden zu sehen sein.
Die in Süd-Korea geborene 
Künstlerin Myeong-Ja Zimme-
rer beschäftigt sich mit der tradi-
tionellen Malweise ihrer Heimat, 
Tusche auf Reispapier. Ihren Bil-
dern merkt man die meditative 
Grundhaltung an. 
Mit wenigen konzentrierten Stri-
chen gelingt es ihr, den Charak-
ter der Dinge auszudrücken. 
Zentraler Punkt ihres künstleri-
schen Schaffens ist die Umset-
zung von mythischen Inhalten, 
denen eine naturnahe Form ge-
geben wird.
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ANKÄUFE

Sammler sucht Silbergegenstän-
de, Bronzefiguren, Holzschnitzerei-
en, alte Emailleschilder, Teppiche 
und Münzen! Seriöse Abwicklung 
bei Barzahlung. Tel. 06134/5647318

Villeroy&Boch, Hutschenreuther, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend, Ro-
senthal etc. von seriösem Porzellan-
sammler gegen Barzahlung ge-
sucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So! Tel. 069/89004093

Kaufe Schallplatten, LPs, Singles  
ab den 50ger Jahren, Beat, Rock, 
Jazz, Heavy Metall, Punk, Blues, 
auch ganze Sammlungen 
 Tel. 06196/82539 o. 0174/303 2283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche aus Speicher, Keller, Haus-
halt, von Kleinmöbeln bis Kleinzeug 
aus Schränken u. Kommoden. Ein-
fach anrufen, netter Hesse kommt 
vorbei. Zahle bar. Tel. 06195/676045

Münzsammler kauft Münzen zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent! Kaufe auch Silberbeste-
cke, Briefmarken, Bleikristall, Nach-
lässe, Teppiche, alte Nähmaschinen, 
Geweihe uvm. Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40
Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

BEKANNT-
SCHAFTEN

Reise in die Sonne. Wer fährt mit 
auf die Kanaren – zum Wandern – 
Mitte März, getr. Kasse. 
 Chiffre OW 0803

Ich (weibl.), reise und wandere ger-
ne. Alleine macht es aber keinen 
Spaß. Deshalb würde ich mich über 
eine Mitreisepartnerin oder einen 
Mitreisepartner freuen. (Ab 60 J.).  
 Chiffre OW 0806

Attraktiver, junggebliebener und 
sportlicher 60-jähriger Mann slawi-
scher Herkunft, naturverbunden 
und tierlieb, sucht lebenslustige Sie 
für gemeinsame Unternehmungen. 
 Tel. 0151/68560580

SIE SUCHT IHN

� Annemarie, 62 J. jugendliche Witwe, mit
fraulicher Figur u. hübschem Aussehen. Bin
eine sehr gute Hausfrau, Köchin u. Autofah-
rerin, aufmerksam u. fürsorglich. Leider habe
ich nur eine kleine Wohnung u. würde zu 
Ihnen kommen, wenn Sie das auch möchten.
Für eine Verabredung rufen Sie einfach an
über PV. Tel. 0176-34488463

� Gudrun, 69 J., bin eine bescheidene u.
fleißige Witwe, mit schöner Figur, etwas voll-
busig. Habe nur eine kleine Rente, ein kleines
Auto, aber ein sehr großes Herz. Nicht länger
alleine bleiben ist mein sehnlichster Wunsch,
so hoffe ich auf Ihren baldigen Anruf üb. PV,
Anruf kostenlos Tel. 0800-1929291

� Sybille, 75 J., verwitwet u. ganz allein-
stehend. Ich fahre noch Auto, mag Zärtlich-
keiten, gemütl. Fernsehabende, liebe alles
was wächst u. gedeiht. Finde ich noch einmal
einen anständigen Mann, dem ich vertrauen
kann? Hoffe so sehr auf mein Glück u. Ihren
Anruf über PV pds. Tel. 06431-2197648

ER SUCHT SIE

Witwer, schlank, 167 cm, 75 kg, 75 J. 
jung, gesund und aktiv sucht Part-
nerin im Hochtaunuskreis, Witwe bis 
Mitte 60, NR, ohne Hund oder Kat-
ze, die fließend deutsch und eng-
lisch spricht und auch einsam ist. 
Wenn Sie wie ich Musik, Konzerte, 
Oper, Ballett, Theater, Musical, fein 
essen gehen und andere gesell-
schaftliche Aktivitäten lieben, dann 
schreiben Sie mir bitte mit Bild.  
 Chiffre OW 0804

Er, 49 J., 179, 79 kg, sportlich,  
ohne Anhang, möchte attraktive 
Frau kennenlernen.
 Tel. 0171/3311150

� Erfolg. Unternehmer, 62 J.,  sportl. ge-
pflegte Erscheinung. Ich liebe Reisen, Kultur,
Tanzen, bin ein guter Zuhörer u. Gesprächs-
partner. Wo ist die nette Dame, die mit mir
ein Tänzchen wagt u. bei Symp. eine feste
Partnerschaft? Unserem Treffen steht nichts
mehr im Wege, wenn Sie anrufen üb. PV,
Vermittlung und Anruf kostenlos Tel.
0800-2886445

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Pflege zuhause statt Pflegeheim.
Völlig legal ab Euro 49,- / Tag.

Tel.: 061 04 / 94 86 694
Mail: herzog@ihre-24h-pflege.info

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

Suche Stelle als Pflegerin wie auch 
Haushaltshilfe. Ich habe 9 Jahre Er-
fahrung in der Pflege mit Privatper-
sonen.  Mail: MEGGI76@gmail.com

KINDERBETREUUNG

Wir suchen für unsere Tochter (22 
Monate) zwecks Abholung aus der 
KiTa (PKW erforderlich) sowie zur 
Betreuung in den späten Nachmit-
tagsstunden (16.30-19.00 Uhr) eine 
liebe und zuverlässige Kinderfrau in 
Königstein/Falkenstein. 
 Tel. 0173/9432902, 
 carsten_scharf@gmx.de

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Ruheständler mit Freude an 
einem Kleingarten. Hat eine Laube 
und liegt an Bachlauf mit alten Bäu-
men. Tel. 06172/31552 ab 18 Uhr

Privat sucht von Privat Baugrund-
stück in/bei Oberursel zum Kauf.  
 Tel. 0160/4096846 ab 17 Uhr

Suche in Oberursel Gartengrund-
stück zum Kaufen oder Pachten 
Nähe Freiligrathstraße.
 Tel. 06171/709200

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

ETW, 77 m² im MFH, 2.Stock, Bj. ’78, 
gr. Südbalkon, EBK, TGL-Bad, Gäste 
WC neu inkl. Tiefgarage – frei –  
175.000,– € von Privat, keine Mark-
ler bitte. Tel. 06171/76618

Von Privat in Friedrichsdorf, Mehr-
familienhaus mit Gewerbe, Wohnfl. 
240 m², Grundst. 400 m², 529.000,– €. 
 Tel.0163/7976412

Freist EFH Kronberg, 212 m² Wfl, 
593 m² Grdst, 73 m² Nfl, beste Lg., 
Bj 1930, kompl. saniert, herrl. Gar-
ten, hochw. Bäder und Küche, von 
privat, KP €1.350.000,-, bitte keine 
Makler. Email:
 traumhaus.kronberg@online.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Eigentumswohnung in Oberursel, 
3 bis 4 Zimmer, evtl. Garage von Pri-
vat zu kaufen gesucht. 
 Tel. 06171/24783

Wir, 3 kleine Geschwister, suchen 
mit Papa und Mama ein größeres 
Haus in Oberursel zu kaufen – zahlen 
tun es Mama und Papa! Ideal wären 
5 großzügige Zimmer und Garten. 
Wir freuen uns auf Ihre Angebote! 
 Tel. 0176/21143243

Wohnungs-Glück-Wohnungs- Glück, 
neues Heim gesucht, 2 – 3 Zimmer- 
Wohnung gesucht, 1 Person, berufs-
tätig, 45 Jahre, ab ca. 60 m², gerne 
mit Balkon, kurzfristig, in guter Wohn-
lage von Oberursel. 
 Tel. 0172/7394851

Haus oder Grundstück in Oberursel 
gesucht. Gern auch im Tausch 
(Wertausgleich wird zugesichert) 
gegen wunderschöne 3 Zimmer 
Wohnung, Innenstadt nah. 
 Chiffre OW 0807

Steuerberater sucht  ETW als An-
lageobjekt  von privat. 
 Tel. 0177-3329596

2-3 Zi. Whg. in Kronberg von Pri-
vat zu kaufen gesucht. Ruhig und 
gehobene Ausstattung. 
 Tel. 0171/4824563

Mutter mit 2 Schulkindern sucht 
Haus/ETW (Kauf). Trotz Festanstel-
lung und Nebentätigkeit als Kunst-
therapeutin spielt Geld eine Rolle. 
Wir hoffen auf Anbieter, die unserer 
Familie eine Chance geben wollen.  
Tel. 0173/8221301 
 o. 06173/9533370

Familie mit 2 Kindern sucht Haus 
oder gr. Wohnung in Kronberg, Kö-
nigst., Oberur., HG, Eschb. 
 Tel. 01578/2627891

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

Familie mit Liebe zum Garten und 
zur Natur sucht EFH in Glashütten/
Schloßborn (bis 550.000,- €)
 Tel. 0172/6616617

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

GEWERBERÄUME

Büro o. Praxis in Bad Homburg zu 
vermieten. 2 Zi, Küche, Bad, 55 m², 
660,– € + Nk. Tel. 06172/22769

Bad Homburg, Büro in Toplage ab 
sofort zu vermieten! 40 m², Erstbe-
zug nach San., inkl. neuer Küche, 
Garage auf Anfrage, ruhige aber 
doch zentrale Lage (gegenüber Kur-
park) Bahnh./S.Bahn, Restaurants 
ect. fußl. Tel. 0160/5420017

Gewerberaum, helles Atelier, viel-
seitig nutzbar, ca. 60 m² im Herzen 
von Bad Homburg mit Garage + 
PKW Stellplatz ab sofort zu vermie-
ten, 750,– € + Umlagen + Kaution.  
 Tel. 06172/23245

Gewerberäume in Königstein, ca. 
34 m2, von privat zu vermieten, € 
365,– + NK ohne KT. 
 Tel. 06174/3950

Königstein 1, Büro, 69 m2, 2 Zi., 
Küche, Bad zu vermieten. 650,- € 
Miete + NK + Kt.  Tel. 06174/256752

Königstein 1, exzellentes Büro 
1. OG, ruhige jedoch zentrale Lage, 
45 m2 + Nebenräume, 400,- € + NK
 Tel. 06174/5485

MIETGESUCHE

Leitende Angestellte im Alfred- 
Delp-Haus, alleinstehend, NR, sucht 
eine 3 ZKB-Whg in Oberursel zum 
1.4. von privat für bis zu 800,– € 
Warmmiete.  Tel. 0171/3361058

Wehrheim: Paar, Anfang 50, Nicht-
raucher, ohne Haustiere, sucht ruhi-
ge 3-Zi.-Whg., in Nähe zur Tau-
nusbahn, ca. 800,– € WM. 
 Tel. 06171/503861

Dringend! Junge Frau mit Hund 
sucht 2 ZKB mit EBK, Stellpl., Bal-
kon od. Terrasse, 15.03., Raum 
B-Homburg u. Umgebung, ca. 650 
– 700,– € warm. Tel. 06172/8073108 
 oder 0157/83922189

LH-Flugbegleiterin sucht dringend 
eine 3 – 4 Zi.-Whg. in Oberursel 
oder BHG. ab 80 m² mit Balkon o. 
Garten, bis 1.000,– € WM, zum 1.3. 
o. 1.4./1.5.15. Tel. 0173/3931057

Ruhige, junge Studentin, NR mit 
Baby sucht 2 Zi.-WHG., gerne mit 
Balkon, in Steinbach oder Umge-
bung bis 600,– € warm. Sicherhei-
ten vorhanden. Tel. 0152/22545917

Junges Paar sucht Wohnung mit 
EBK ab 01.04. in Bad Homburg 
oder Umgebung. KM bis 520,– €.  
 Tel. 0176/84355134

Apartment-Zimmer-Wohnung, möb-
liert, 1-Zimmer, auch als WG oder 
zur Untermiete, zeitlich befristet, für 
2 – 3 Monate zur Miete gesucht in 
Oberursel.  Tel. 0172/7394851

Ruhige möblierte Wohnung ab 
1.3. gesucht, von Privat bevorzugt. 
Sollte in kurzer Reichweite von 
Eschborn sein.  Tel. 0163/3344515

Junge Familie sucht 3-4 ZW in 
Kronberg, mit EBK, Balkon/Terras-
se, bis ca. € 800,– kalt, von privat. 
 Tel. 0173/6990875

VERMIETUNG

Helle 4-Zimmer Wohnung in 
HG-Zentrum ab 1.3. zu vermieten:

107 m², Loggia, Skylineblick, 
TG-Stellplatz, neue Küche, top 

renoviert 1200,– € + NK + Kaution.
Tel. 0177-29 64 64 9

HG-Ob. Erlenb., helle 3 ZKB, EBK, 
tgl. Bad, sep. WC, BLK, 72m², 2. OG 
ab 15.04. 580,– € + NK + Kt. 
 Tel. 0172/8777876 ab 17 Uhr

Bad Homburg-City: Wunderschö-
ne 1-Raum Wohnung in super Lage 
nach San. ab sofort zu vermieten! 
39 m², EG in rep. Villa, gepfl. Umge-
bung, Singleküche neu, hochwerti-
ge Ausstattung, großes Tageslicht-
bad, Parket/Fliesen, überdachter 
Freisitz, Blick ins Grüne, Kurpark 
geg., Taunust. 3 min. Bahnh. 7 min., 
Stadtmitte 5 min. trotzdem abs. ru-
hige Lage, ideal für Pendler od. 
Wohnen auf Zeit, 695,– € warm zzgl. 
Strom, Garage 85,– €. 
 Tel. 0151/14980241

Bad Homburg Kurpark, WZ-/EZ, 
SZ, Kü., Tagesl.-Bad, Flur, ca. 73 m², 
(DG), 740,– € mtl. + NK + Kt. 
 Tel. 0170/8306385

1 Zi. möbliert, f. 1 Person, berufs-
tätig, Bad-WC-Nutzung, ab sofort in 
HG, ca. 26 m², Miete 450,– € warm. 
 Tel. 06172/458120 
 Handy 0172/6813399

Bad Homb.-Obererlenb., 3 ZW,  
70 m², EBK, Südb., zu verm. KM 
660,– €, NK 160,– €, Kaution 3 MM. 
 Tel. 069/443976, 0157/84062247

Friedrichsdorf 1 ZW, 63 m², Neu-
bau, el. Rolläd., Fußbodenheizung, 
gute Lage, 490,– € + NK, KT.
 Tel. 0163/7976411

Zimmer in WG an Mann ab sofort 
zu vergeben. U-Gonzenheim, 370,– € 
warm, inkl. EBK, Essplatz, Bad, Ka-
bel. Strom extra. 
 Tel. 0176/41815702

Nähe Königstein. Großes kompl. 
möbl. u. bestücktes Single App. mit 
Kochnische u. gr. Bad an Wochen-
endheimfahrer/in zu vermieten. Ru-
hig, Waldnähe, schöne Süd/West 
Terrasse mit Aussicht. KM € 440,- 
plus NK. Tel. 0171/1005517

Nachmieter gesucht 78qm in Kö. 
spät. 1.4., 2ZKB, sep.WC, Stellpl. 
usw. monatl nur 625,–€ KM+NK 
 Tel. 0172/6804630

Königstein Whg.II.OG, zentrale 
Lage, 160 qm, 5 Zimmer, EBK, TL-
Bad G-WC, Balkon, Gartennutzung, 
Stellplatz, frei ab März, Kaltmiete 
1500.-  Tel.06174/931925

Königstein-Falkenstein sehr schö-
ne, helle 2 Zi.-Whg. in Doppel-
haus-Hälfte, direkt am Wald, 69 m2, 
gr. Balkon, vollständig renoviert, 
echtes Parkett, ab sofort, KM 695,- 
€ + NK.   Tel. 0172/1418400

Schöne 1,5 Zi. Whg. (Kü., Bad) in 
Kronberg mietfrei zu vergeben ge-
gen zeitweise Unterstützung im 
Haus, nur an Dame, gerne auch an 
Paar (Kochen?/Hausreinigung? 
Gartenarbeit?/Hausmeisterdien- 
ste?). Je nach zeitl. Umfang auch 
zusätzliche Vergütung. Bitte aussa-
gekräftige Mail an:
 jobangebot321@googlemail.com

Kronberg-Schönberg, 21/2 Z., 78 
m2, 8. OG, hell, gr. Balkon, Skyline-
Blick, EBK, Schwimmbad, Tennis, 
Waldrand, gute öffentliche Verkehr-
sanbindung, ab 1.5., € 750,–  
+ Uml.  Tel. 06173/4837

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt, FEHS m. 2 App. – f. 2 Pers.,  
40 m² + Terr./ f. 2 – 4 Pers., 60 m², kl. 
Garten. Tel. 06171/51182 
 www.hausgarfield.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Personen) in ruhiger, ländlicher 
Lage im Seengebiet am River Erne 
zwischen Cavan und Belturbet, für 
Golfer, Angler und Feriengäste 
(Selbstversorgung). Neu: Kanu- und 
Kajak-Touren und -Kurse. Auskunft 
unter E-Mail: Adolf.Guba@BleiGu-
ba.de und Infos unter 
 www.thorntoncottages.ie

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu  6 
Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Naturparadies/Weltnaturerbe 
Nordsee Haus Dünensand. ruh. 
Bestlage.  Tel 04682/1212 
neu/frei  www.amrum.net/
unterkuenfte/duenensand

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(30,- €/Übernachtung) Infos: www.
ferienhof-march.de
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Einige Zentner Eierkohlen zu ver-
schenken. Tel. 0173/3050012

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Mit Freude lernen. Erteile qualif. 
Nachhilfe in allen Fächern LRS, 
Dyskalk.  Tel. 0173/1766464

Dipl.-Handelslehrer ert. Nachh. in 
Mathem. u. Wirtsch.,alle Kl., and. 
Fäch. a.Anfr., Bad Hg. u. Umg., 
 Tel. 06172/9310220

Latein sicher übersetzen gelingt 
mit fachlicher Unterstützung am 
besten! Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
Einzelunterricht in Grammatik und 
Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mathematik gut verstehen setzt 
sichere Kenntnis des Basiswissens 
voraus! Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
Einzelunterricht incl. Fehleranalyse.  
 Tel. 0162/3360685

Diplom-Ingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik. Ich komme zu Ihnen. 
 Tel. 06174/3343

Lücken mit Erfolg schließen. Gym-
nasiallehrer Engl. bei Ihnen zuhause 
alle Fächer (auch Abi) außer Mathe/
NW.  Tel. 0173/8600778 Kelkheim

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Vollzeit Haushaltshilfe ab sofort 
gesucht. Wir sind eine Familie in 
Bad Homburg, die auf der Suche 
nach einer Dame ist, die uns in Voll-
zeit im Haushalt unterstützen kann. 
Ideal wäre jemand, der auch bei uns 
wohnen mag. Tel. 0172/5431329

Reinigungskraft 6 Std. pro Wo/auf 
Rechnung in Dillingen-Friedrichs-
dorf gesucht. Tel. 0151/26655221

Wir suchen für einen drei Personen 
Haushalt in Bad Homburg montags 
von 12 – 16 Uhr eine Reinigungs-
kraft auf Minijob Basis. Bitte per Mail 
melden: Praxis@Physio-gehrken.de

Suchen Haushaltshilfe für EFH 
Oberursel, deutschsprechend, ru-
hig, selbständig arbeiten gewöhnt, 
erfahren, 3-4 x/Woche, jeweils 3-4 
Stunden, Mini-Job oder Rechnung. 
Kurzbewerbung. Chiffre OW 0805

Suche Putzhilfe, 1 x pro Woche 
vormittags, ca. 3 Std., in Kelkheim. 
 Tel. 0152/53918955

Familie in Ohö. sucht Haushalts-
hilfe (2x pro Woche, insges. ca. 7h) 
als Minijob.  Tel. 0152/55712962

Reinigungskraft für Haushalt ge-
sucht! Königsteiner Familie sucht 
Hilfe ab sofort für eine dauerhafte 
Stelle. Erfahrung sowie Referenzen 
sind gewünscht. Idealerweise tägli-
che Arbeitszeit (Mo.-Fr.) von 4 Stun-
den vormittags von 8-12 Uhr (ca. 20 
Stunden pro Woche). Wir freuen uns 
auf Ihre email an:  maan75@web.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

Tel. 06171/6288-0
www.hochtaunusverlag.de
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Anzeigenschluss dienstags, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage 
können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  

Abholer  Ja  Nein Senden  Ja   Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Unterschrift

Der Betrag von              €  

  soll von meinem Konto  

abgebucht werden

Private Kleinanzeige
Kelkheimer Zeitung · Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Oberurseler/Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche 

Bank 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 12,00 € 
 bis 5 Zeilen 14,00 €
 bis 6 Zeilen 16,00 €
 bis 7 Zeilen 18,00 €
 bis 8 Zeilen 20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffregebühr:
bei Postversand  4,50 € 
bei Abholung  2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Gesamtauflage: 
103.500 Exemplare

Eine Rechnung wird Ihnen nicht zugesandt.

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von meinem Konto 
abgebucht werden. Der Einzugsauftrag gilt nur für diesen Rechnungsbetrag.

Bitte beachten Sie, dass dieser Coupon ausschließlich für private Kleinanzeigen gültig ist!
Andere Anzeigen direkt per E-Mail an kw@hochtaunus.de bitte mit allen Angaben.

Kelkheimer Zeitung  ·    61462 Königstein/Taunus  ·  Theresenstraße 2  ·  Fax 06174 9385-50
oder direkt im Netz: www.kelkheimer-zeitung.de

Bitte Coupon  
einsenden an:

STELLENGESUCHE

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschaden-Renovierungen-
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Renovierungen aller Art. Fliesen-
verl., Trockenbau, Tapezieren, Um-
züge, Laminat, Haus-u. Wärme-
dämmung. Tel. 0157/84234300

Pol. Handwerker Team – Renovie-
rungen aller Art, Tapezieren, Malen, 
Fliesen, Bodenverlegen u.v.m. Referen-
zen auf Wunsch. Tel. 0151/17269653 
 06196/5247453

Erfahrener Pflasterer bietet indivi-
duelle Lösungen für Höfe, Wege, 
Terrassen u. Garageneinfahrt. 
 Tel. 0175/4637633

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflaster-
arbeiten, Naturmauer, Gartenarbei-
ten aller Art. Tel. 0172/4085190

Renovierungen aller Art, schnell 
und sauber. Tel. 0176/30708584

Ehrliche, fleißige und nette Frau 
sucht Arbeit im Privathaushalt in 
Friedrichsdorf und Umgebung. 
 Tel. 01577/4620443

Suche Putz- und Bügelstelle im 
Privathaushalt. Tel. 0162/6911550

Nebenjob auf 450 €-Basis gesucht 
(in Oberursel oder Bad Homburg), 
gerne Schreibarbeiten jeglicher Art 
(auch auf Stunden-Basis möglich). 
Zuschriften unter: Chiffre OW 0801

Nette Dame sucht private Stelle 
zum Putzen, Bügeln, Garten. 
 Tel. 0157/76446269

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier-und Tapezierarbeiten, 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Erfahr., zuverl. Haushaltshilfe mit 
Referenzen u. sehr guten Deutsch-
kenntnissen unterstützt Ihren ge-
pflegten Haushalt dauerhaft. 14,–
Euro/Std. Bitte ab 18.00 Uhr. 
 Tel. 0175/9477573

Biete Renovierungsarbeiten im In-
nenbereich: Farbe, Tapeten, Putz. 
Fachmännisch, preiswert und mit 
Garantie. Tel. 0176/41640233

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt. Tel. 0176/99133256

Polnische, nette Frau sucht Arbeit: 
Putzen, Bügeln und alte Leute pfle-
gen. Tel. 0173/7172274

Ich habe Berufsausbildung zur 
Wirtschafterin im Ausland. Ich su-
che Hauswirtschafterin- oder Haus-
helferin Job für Teilzeit/Vollzeit. 
 Tel. 0157/32755372

Profi Reinigungsteam mit langjähri-
ger Erfahrung und guten Refer enzen 
bietet Ihnen volle Leistungen, gerne 
Geschäftsräume zuzüg lich Renovie-
rungsarbeiten aller Art, schnell und 
günstige Preise. 
 Tel. 06171/6941344, 
 0152/02015519

Ich suche eine Stelle zum Bügeln 
und Putzen im Privathaushalt. 
 Tel. 0173/9836416

Zuverlässige, deutsche Frau m. 
guten Kochkenntnissen, Referenzen, 
PKW, sucht Stelle im Haushalt, Seni-
orenbetreuung, Kinderbetreuung, 
Raum Bad Homburg, Oberursel, 
Kronberg. Tel. 0162/7368269

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privathaus-
halt in Kronberg und Königstein. Tel. 
01575/6584661

Ich suche eine Stelle zum Putzen 
und Bügeln im Haushalt in Bad 
Homburg/Oberursel auch auf Rech-
nung. Tel. 0152/53742201

Wir übernehmen Reinigungen aller 
Art, Haus, Büro, Treppe, Fenster, 
Hausmeisterdienst etc.
 Tel. 0177/4021240

Pol. Handwerker mit Erfahrung 
und Referenzen sorgt für gute Quali-
tät u. preiswerte Arbeit. Wohnungs-
renovierung: Bad u. Fliesen, Strei-
chen, Trockenbau, Tapezieren, Par-
kett, Innenausbau usw.
 Tel. 0172/4614455 ab 18 Uhr 
 06172/2657988

Renovierungsarbeiten aller Art, 
preiswert, schnell und sauber. 
 Tel. 0177/5304784

Zuverläsiger Gärtner übernimmt 
Ihre Gartenarbeiten aller Art gerne in 
Dauerpflege.  Tel. 015208733643 
 o. 06195/724874

Zuverl. Handwerker m. Erfahrung 
sucht neue Auträge, Renovierungen 
aller Art, Reinigungen v. Treppen, 
Büros u. Praxen.  Tel. 0162/2652834

Rund ums Haus. Verputzen Tro-
ckenbau, Tapezieren, Anstrich, Flie-
sen, Bodenbeläge, uvm. Zuverlässig, 
Preiswert. Tel. 0152/22950288

Vertrauenswürdige und zuverläs-
sige Frau sucht Putzstelle in König-
stein und/oder Kronberg. 
 Tel. 0176/82120673

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorlage 
o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E), Buchhaltungsvorberei-
tungs-Arbeiten, Organisation Ihres 
Büros bzw. Ihrer Ablage - schnell 
und zuverlässig.Tel. 0152/53918955

Renovierungen aller Art. Ver-
putz,Trockenbau, Tapezieren, An-
strich, Fliesen, Bodenbeläge, uvm. 
Zuverlässig, Referenzen. 
 Tel. 0152/22950288

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg. + 
Winterdienst (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Kompl. Renovierungen aller Art 
machen erfahrene und zuverlässige 
Männer aus Polen. (Referenzen auf 
Wunsch).  Tel. 0152/06949949

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
fälle Bäume, schneide Hecken, rich-
te Terassen, Wege und Treppen an, 
mache Pflasterbau und Trocken-
mauer. Gartenarbeit aller Art. 
Tel.  0178/1841999 o. 06173322587

RUND UMS TIER

Tierfreund gesucht!! Wer gibt älte-
rem, größerem, schwarzem, liebem 
Hund noch ein schönes Zuhause! 
Sämtliche Kosten (Hundesteuer, Nah-
rung, Tierarztkosten etc.) werden 
übernommen! Nur Wärme, Zuwen-
dung, kleine Spaziergänge gefragt. 
 Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs un-
terricht, Interpretation, Improvisation, 
Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 19-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

English, any way you want it:  
1) Business and Negotiation: einzeln 
oder in Gruppen. 2) friends & family: 
z.B. zur Urlaubsvorbereitung. 3) für 
die Jüngeren: Nachhilfe (auch inten-
sive). Zu mir: native-speaker-Quali-
täten, unterhaltsam, geduldig, er-
folgreich. Details/Termine etc.: 
 Tel. 0173/9300683

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERKÄUFE

Ofenfertiges Kaminholz, Buche 
59,– €/SRM, sowie reine Holzbri-
ketts 600 kg/108,– €, liefert Ihnen.  
 Tel. 0160/96811287

2 Fahrräder m. tiefem Einstieg, 
bequeme Sättel, 26 Zoll, je 20,– €.  
 Tel. 0176/47590610

Bettcouch (neu), braun, Antikleder-
look zu verkaufen, 150,– € (VB).  
 Chiffre OW 0802

Weiße Ledercouch (3 + 2 Sitzer) in 
gutem Zustand zu verkaufen. Preis 
200,– € in Bad Homburg. 
 Tel. 06172/31942

Siematic-Küche, zeitlos modern, 
weiß, mit hochwertigen Markenge-
räten, 1.200,– €, nähere Info unter  
 Tel. 06101/3493003 mit AB

Flugzeugmodelle Sammlerstücke 
1:100, Fa. Revell, Stck. 8 – 10,– €.  
 Tel. 06172/301424

Dia-Projektor + Leinwand mit Kris-
tallschicht 2 x 2 m, alles neuwertig, 
voll funktionsfähig, 60,– €.  
 Tel. 06172/35153

Speiseservice für 12 Personen, 
Speiseservice für 6 Personen, Kaf-
fee Service für 6 Personen, alles 
günstig. Bad Homburg. 
 Tel. 0176/5511188

Waschmaschine (Bauknecht),  125,– €. 
Kühl-und Gefrierschrank 75,– € zu 
verkaufen. Tel. 0173/3050012

Küchenzeile für 300,– € abzugeben.
Inkl. Spülmaschine, Backofen, Cer-
anfeld + Kühlschrank mit kl. Eisfach,  
Eis-Tür defekt. Tel. 06171/2798147 
 Tägl. ab 17.30 Uhr

Glasplatte klar 150 x 50 cm, 12 mm 
stark, Kanten poliert, neu und nicht 
benutzt an Selbstabholer zu verkau-
fen. Preis VB. Tel. 0170/1806441

Bosch Spülmaschine m. Aquastop 
sehr gut erhalten Standort Kronberg 
€ 375,–. 
 Tel. 0176/64316599 ab 20 Uhr

Gut erhaltener Rollstuhl günstig 
abzugeben.  Tel. 0160/4481788

Fitness-Station BodyCraft XPress 
statt €1650 VB €750; Laufband Visi-
on Elite 5.1 statt €1550 VB €750; 
Hukla Schlafsofa LF 120x200 Leder 
dkblau VB €850; Regentonne Säule 
550l statt €300 VB €120. 
 Tel 0162/2497933

E-BIKE-Einrohr-Elektro Bike Flyer 
Flyer T9 DA Premium SHL (2007) 28 
Zoll silber/schwarz - wie neu - Repa 
2013 - € 750,– und Aku neu € 300,–  
- VB € 1000,– Tel. 0172/6906817

Dielenschrank, alt 18.-19. Jhd.; 
Biedermaier Salon Garnitur. 
 Tel. 0176/20003428

VERSCHIEDENES

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Umzüge + Renovierungen!
 Tel. 0171/3311150

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

Günstige Entrümpelungen und 
kleine Umzüge. Tel. 01577/5565795

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, Hi8, 
Mini-DV, Betamax, Video2000 etc.) 
sowie Tonbänder, Schallpllatten und 
Kleinbild-Dias als Kopie auf CD/DVD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Systempflege, Service, auch 
für DSL/IP + Telefon. SmartHome  
Einrichtung, Win XP Ablösung, 
Fern wartung.  Tel. 06172/123066

Treffsichere und einfühlsame Be-
ratung mit Tarot-Karten für Klarheit, 
anstehende Entscheidungen und 
positive Lebensgestaltung. 
 Tel. 0176/98719410

Homepage | Online-Shop. Sie be-
nötigen eine Webseite, einen kom-
plexen Internetauftritt oder einen 
Online-Shop zu fairen Konditionen. 
Dann sollten wir telefonieren.
 Tel. 0178/7871010

Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Kasper/Zauberei, Schwarzlicht, Er-
zieherin, gestaltet jedes Fest, Bal-
lons. Tel. 06172/44475  
 Info: www.gabis-kasperle.de

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Computerfachfrau, hilft  Frauen 
und Senioren, den Einstieg zu fin-
den. Hilfe wenn der Pc oder auch 
der Mac streikt, bei Internetproble-
men   Unter: Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Holzpaletten kostenlos abzuge-
ben zum Bauen, Werken und als 
Brennholz.  Mo  –  Fr von 8 bis 15 
Uhr im Versand (Herr Blos) der Dru-
ckerei Blei & Guba, Max-Plank-
Straße 18, Kelkheim-Münster, Ge-
werbegebiet, neben CarWash. An-
meldung bis 12 Uhr unter 
 Tel. 06195/9810100

Immer wieder montags lädt der 
Deutsch-Irische Freundeskreis auch 
Gäste zu Gesprächen, nicht nur 
zum irischen Bier, in das original 
irisch eingerichtetes Gutenberg 
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei 
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster, 
Industriegebiet, Max-Planck-Straße 
18 (Seiteneingang).

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 21.2.15 Frankfurt-Schwanheim, von 8.00 – 14.00 Uhr
Industriepark Höchst, Robert-Schnitzer-Straße

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 21.2.15 von 14.00 – 18.30 Uhr (jeden Sa.)

Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 22.2.15 Hofheim-Wallau, von 10.00–16.00 Uhr

 IKEA, Am Wandersmann 2–4
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 26.2.15 von 8.00 – 14.00 Uhr 
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Egal ob Sie etwas suchen  
oder anbieten möchten –  

Sie können Ihren  
Anzeigen text rund  

um die Uhr über unser  
Online-Formular  

erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite  
www.hochtaunusverlag.de

2.  Im Menüpunkt „Services“ 
finden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann  
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf „Senden“ 

klicken – fertig!

Sie können  
Ihre Inserate  

natürlich auch  
bequem per  

Internet aufgeben!

Donnerstag, xx. xxxx 2014 Kalenderwoche xx – Seite #HOCHTAUNUS VERLAG

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen  12,00 €
� bis 5 Zeilen  14,00 €
� bis 6 Zeilen  16,00 €
� bis 7 Zeilen  18,00 €
� bis 8 Zeilen  20,00 €
je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
�  bei Postversand  4,50 €
�  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
103.500 Exemplare
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Küchenhilfe m/w
Mo. – Fr. ab 7.00 Uhr gesucht. 

Beschäftigung ohne LstK. möglich.

Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim

Mobil: 0151 58007912

HESSEN MOBIL
STRASSEN- UND VERKEHRSMANAGEMENT

Wir sichern Mobilität in Hessen – jetzt und in Zukunft.

Wir planen, bauen, unterhalten und managen Hessens gesamtes 
außerörtliches Straßennetz – von der Kreisstraße bis zur  
Bundesautobahn.

Unterstützen Sie uns dabei!

Für die Straßen- und Autobahnmeisterei Frankfurt suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/einen

2. Kfz-Schlosserin / 2. Kfz-Schlosser
(bis Entgeltgruppe 6 TV-H)

Aufgaben: Durchführen von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an Kraft-
fahrzeugen und Geräten; Sicherstellen des verkehrs-, einsatz- und betriebs-
sicheren Zustands des Fahrzeug- und Geräteparks der Meisterei; Überprüfen 
von in Fremdwerkstätten durchgeführten Arbeiten; Mitarbeiten im Straßen- 
betriebsdienst und bei Erhaltungsarbeiten.

Gesucht werden Bewerber/innen mit abgeschlossener Ausbildung als Kraft-
fahrzeugschlosser/in, Kraftfahrzeugmechaniker/in oder in einem artverwand-
ten Beruf, die über ein gründliches Fachwissen und Erfahrung in der Elektrik, 
Elektronik und Hydraulik verfügen und im Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse 
CE (früher Klasse 2) sind.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.mobil.hessen.de.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen einschließlich 
eines aktuellen Zeugnisses (bitte nur Kopien einreichen, die Bewerbung wird 
nicht zurückgesandt) unter Angabe der Kennziffer 738/2850 bis 6. März 2015 
an Hessen Mobil – Straßen- und Verkehrsmanagement, Dezernat Q 2,  
Wilhelmstraße 10, 65185 Wiesbaden oder mailen Sie Ihre Bewerbung (pdf 
Datei, höchstens 20 MB) an bewerbungen-betriebsdienst@mobil.hessen.de.

Hausmeister/in
in Glashütten/Ts., Limburger 
Str. 11/13, für Treppenhausrei-
nigung, Gartenpflege, Win-
terdienst auf Aushilfs- oder 
(Klein-)Gewerbebasis gesucht, 
Bewerbungen an

info@fivimmobilien.de 
od. Tel. 06195-685603

Furtwängler & Boßmeyer
Immo. Verw. GmbH & Co. KG

Kelkheim

BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
meinezukunft@bad-homburg.de

Der Betriebshof Bad Homburg v.d.Höhe, ein Eigenbetrieb der
Stadt Bad Homburg v.d.Höhe, mit vielfältigen Aufgaben und rund
200 Beschäftigten, sucht zum 01. April 2015 oder später in einem
unbefristeten Arbeitsverhältnis eine/n engagierte/n

Kanalbauer/in
für die Sanierung und Instandsetzung von Abwasserrohren, Schacht-
bauwerken und Regenrückhaltebecken des öffentlichen 
Kanalnetzes im Stadtgebiet.

Unter www.betriebshof-bad-homburg.de > Arbeitgeber Betriebshof >
Stellenausschreibungen sind detaillierte Informationen, insbesondere
unsere Anforderungen an potentielle Bewerber/innen, im Internet hin-
terlegt. 

Bewerbungsschluss ist der 06. März 2015.

Kunstlehrer 
gesucht für Erwachsene in Bad Homburg.
Dauerhaftes, lukratives Nebeneinkommen.

Interessant auch für Pensionäre.
06172-8504951 · tsac@gmx.net

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

In der Reihe „Kelkheim ent-
decken“ hat Birgit Gröger als 
„Wissensseite“ eine Arbeit über 
den Schinderhannes fertig ge-
stellt. Sie macht dabei auf die 
Hinweisschilder zwischen dem 
Gimbacher Hof und der Gaststät-
te Gundelhardt, aufmerksam, auf 
den Schinderhannessteig.

Räuberhauptmann
Ein Wanderweg, der nach einem  
Verbrecher und Mörder benannt 
ist? Das finden viele etwas merk-
würdig. 
Außerdem sei es gar nicht sicher, 
ob dieser Räuber jemals genau 
hier unterwegs gewesen sein soll.
Aber spannend klingt es auf je-
den Fall. Und es macht neugie-
rig, wer denn dieser sogenannte 
Schinderhannes war, der als Räu-
berhauptmann mit seiner Bande 
im Taunus und darüber hinaus 
vor vielen Jahren sein Unwesen 
getrieben haben soll und viele 
Menschen in Angst und Schre-
cken versetzt hat. Jemand, der 
viel Unheil und Leid in viele Fa-
milien gebracht haben soll.

Gefährlicher Raubmörder
Gab es ihn wirklich, den Schin-
derhannes, stellt sie als Frage. 
wer wirklich ein deutscher Robin 
Hood, der die Reichen bestohlen 
hat, um den Armen zu helfen? 
Oder war er ein gefährlicher und 
brutaler Raubmörder, der nur da-
ran dachte, sich selbst zu berei-
chern? Ja, gab es ihn eigentlich 
wirklich?

Bilder von Original-
Steckbriefen

Es gab ihn tatsächlich, den Schin-
derhannes, und ich möchte dir 
hier gerne über ihn berichten.
Diese Bilder von Schinderhannes 
und Julchen, seiner zeitweiligen 
Lebensgefährtin, sind Fotos von 
original Sepia-Zeichnungen im 
Gastraum des Gimbacher Hofs. 
Der verstorbene Künstler ist, laut 
Frau Schiela, der heutigen Besit-
zerin, der Maler Müller-Pilgram 
aus Bad Soden. Er habe es von 
den Original-Steckbriefen aus 
dem Historischen Museum von 
Frankfurt am Main abgemalt 
und dem Gimbacher Hof als Ge-
schenk gemacht.
Es folgt ei Kapitel über die Ju-
gend des Schinderhannes, über 
den Beruf des Schinders oder 
Abdeckers und über die krimi-
nelle Laufbahn des Mannes, 
seine Straftaten und dann die 
Beantwortung auf die Frage: Ein 

deutscher Robin Hood?
Es gibt viele Geschichten und 
Sagen zur Person des Schinder-
hannes. Oft wird er als deutscher 
Robin Hood dargestellt, der nicht 
für sich selbst, sondern für die 
Armen gestohlen haben soll. So 
zum Beispiel auch in einem alten 
Film von 1958 mit den damals 
berühmten Schauspielern Curd 
Jürgens und Maria Schell, die 
deine Großeltern bestimmt ken-
nen. 

Kein ehrenvoller Räuber
Du weißt aber nun, dass der 
Schinderhannes kein ehrenvoller 
Räuber war, der gestohlen hat, 
um armen Menschen zu helfen. 
Nein, er verrichtete seine Straf-
taten vielmehr, um sich selbst, 
seine Familie und seine Kumpa-
nen zu bereichern. So ließen sie 
sich aus den gestohlenen Stoffen 
teure Kleidung und Gewänder 
herstellen und feierten mit ihrem 
Diebesgut ausgelassene Feste und 
Gelage. 

Reichtum ohne Arbeit
Johannes Bückler wurde auch 
nicht aus persönlicher Not zu ei-
nem Verbrecher. Vielmehr hatte 
er seine Berufsausbildung abge-
brochen und wollte zu Geld und 
Reichtum kommen, ohne eine or-
dentliche Arbeit auszuüben.
Im Vordergrund stand möglicher-
weise seine Freude am Stehlen 
und die Gier nach immer mehr 
Reichtum. Schließlich schreckte 
er auch vor Brutalität und Mord 
nicht zurück, was ihm letztend-
lich selbst zum Verhängnis wur-
de. Oben im Foto siehst du die Art 
von Waffen, mit denen der Schin-
derhannes und andere Verbrecher 
ihre Opfer bedroht haben.

Tod unter dem Fallbeil
Im Jahr 1802 gelang schließlich 
seine endgültige Festnahme bei 
Wolfenhausen im Taunus. In 
Mainz wurde ihm der Prozess ge-
macht und 1803, ein Jahr später, 
wurde er mit gerade einmal 24 
Jahren auf der Guillotine (sprich: 
Giotin oder Giotine) hingerichtet.
Neunzehn weitere seiner Mittäter 
wurden auf die gleiche Weise be-
straft und verloren ebenfalls ihr 
Leben durch das Fallbeil, heißt es 
im Bericht.
Den Text haben wir der Wissens-
seite „Kelkheim entdecken“ über 
den Schnderhannes entnommen, 
der von Birgit Gröger geschrie-
ben wurde. Dazu gibt es verschie-
dene Illustrationen.

Auf den Spuren des Schinderhannes
Er war kein „Robin Hood“

Unterstützung auf dem Weg in den Beruf

Erste Kraniche an Hessens Himmel

Mit einem neuen Informationsangebot will der 
Main-Taunus-Kreis Jugendliche auf dem Weg in 
den Beruf unterstützen.
Wie Erster Kreisbeigeordneter Wolfgang 
Kollmeier und Kreisbeigeordneter Johannes Ba-
ron mitteilen, wurde gemeinsam mit verschiede-
nen Bildungsträgern und anderen Institutionen 
der Ordner „Plan A – Berufsausbildung“ zusam-
mengestellt. Die kostenlose Mappe richtet sich 
an Eltern, Beratungs- und Lehrkräfte und andere 
Interessierte.
Wie Kollmeier erläutert, würden sich viele Ju-
gendliche scheuen, eine duale Ausbildung an-
zustreben. Manche würden aus Angst und Unsi-
cherheit lieber in der Schule bleiben und einen 
höheren Abschluss anstreben. Als Folge drohten 
Misserfolg, Schulabbruch und Schulwechsel. 
„Für diese Jugendlichen sollte die duale Ausbil-
dung Plan A sein und nicht Plan B“, so Kollmeier 
in Anspielung auf den Titel des Ordners. Gleich-
zeitig gebe es eine Reihe von beliebten Berufen, 
in die viele Bewerber drängen, während sie we-
niger populäre Alternativen gar nicht geprüft 

hätten. Dabei könnten gerade dort ihre Chancen 
liegen.
Mit der Mappe leiste der Kreis nicht nur einen 
Beitrag zur Orientierung des einzelnen Jugendli-
chen, sondern unterstütze auch den Kampf gegen 
den Fachkräftemangel. Der 100-Seiten- Ordner 
enthalte unter anderem Checklisten und Hinwei-
se, außerdem regionale Informationen und Ad-
ressen von hilfreichen Institutionen.
Zusammengestellt wurde die Sammlung vom 
„Netzwerk Jugend und Beruf“ im Main-Taunus-
Kreis.
Darin kooperieren neben der Jugend- und der So-
zialhilfe in der Kreisverwaltung die Schulen, die 
Industrie- und Handelskammer, die Handwerks-
kammer, die Agentur für Arbeit und weitere Bil-
dungsträger.
Der Ordner wurde finanziert im Rahmen des lan-
desweiten Programms „Optimierung der lokalen 
Vermittlungsarbeit im Übergang Schule Beruf“ 
(OloV).
Erhältlich ist die Mappe beim Main-Taunus-Kreis 
unter der Mailadresse lydia.karell@mtk.org.

Unter der Leitung von Nicole 
Dietrich-Wießler veranstaltet der 
SV Fischbach ab dem 2. März 
(Montag) um 20 Uhr in der Stau-
fenhalle in Fischbach einen neuen 
Kurs „Frauenpower“. 
Dieser Kurs ist eine Mischung 
aus aerobem Ausdauertraining 
ohne komplizierte Choreogra-
phie, die auch von Ungeübten 
leicht zu erlernen ist. 
Zu motivierender Musik werden 
Übungen aus der Aerobic, mit dy-
namischen Kräftigungsübungen 

kombiniert. Außerdem werden 
Elemente aus „Drums alive“ so-
wie Boxen Inhalt des Workouts 
sein.
Die Figur wird hierdurch gezielt 
geformt und gestrafft. Zehn Kurs-
einheiten kosten für Nichtmitglie-
der 50 Euro, Mitglieder des SVF 
zahlen 25 Euro. 
Infos gibt es bei der Übungslei-
terin (06195-61764) und bei der 
Geschäftsstelle (06195-911751) 
sowie unter www. sv-fischbach.
de.

Frauenpower beim SV Fischbach

Wetzlar – Seit ein paar Ta-
gen ist wieder das großartige 
Frühjahrsschauspiel ziehender 
Kraniche am Himmel über 
Hessen zu sehen.
Aufmerksame Naturfreunde 
konnten bereits erste Schwär-
me des laut trompetenden 
„Glücksvogels“ am Himmel 
beobachten. Etwa 5.000 Tiere 
sind schon über Hessen hin-
weggezogen. 
Der NABU Hessen ruft da-
zu auf, alle Kranich-Beob-
achtungen online auf www.
kranich-hessen.de zu melden. 
Auf der Kranichwebseite des 
NABU Hessen sind auch alle 
Kranich-Beobachtungen der 
vergangenen Tage abrufbar. 
So wurden am 13. Februar bei 
Rodheim-Bieber über 1100 

ziehende Glücksvögel beo-
bachtet.
Bei Schneeschauern und Re-
gen suchen die Kraniche auf 
ihrem Zug manchmal Rast-
plätze in Hessen auf, um sich 
vom anstrengenden Flug zu 
erholen und Nahrung auf-
zunehmen. Gerhard Eppler, 
Landesvorsitzender des NA-
BU Hessen, bittet alle Na-
turbeobachter um Rücksicht-
nahme: „An den Rastplätzen 
sollte man einen Abstand von 
300 Meter einhalten, um er-
schöpfte Tiere nicht unnötig 
zu beunruhigen.“
Hessen liegt in einer Haupt-
zugroute der Kraniche auf ih-
rem Weg von den Winterquar-
tieren in Nordfrankreich und 
Spanien zu ihren Brutgebieten 

in Ostdeutschland und Nord-
europa. In den nächsten Wo-
chen ziehen bis zu 250.000 
Kraniche über Hessen hin-
weg. Erste Massenflugta-
ge werden für Anfang März 
erwartet. Die Kraniche sind 
besonders bei südwestlichen 
Winden und sonnigem Wetter 
zu beobachten, da sie dann 
die Kraft des Windes ausnut-
zen und Energie sparen kön-
nen. „Die Zahl der Kraniche 
hat sich in den letzten dreißig 
Jahren verzehnfacht“, erklärt 
Eppler. Die starke Zunahme 
hänge vor allem mit den ver-
kürzten Zugwegen und einem 
großen Bruterfolg zusammen. 
Durch die Klimaerwärmung 
sei es für viele Kraniche nicht 
mehr nötig, im Winter bis 

nach Südspanien oder Nord-
afrika zu ziehen. Viele Vögel 
überwinterten an großen See-
gebieten wie dem Marnestau-
see in Nordfrankreich.
Typische hessische Rastgebie-
te sind die Auen von Rhein 
und Main, das Bingenheimer 
Ried und die Horloffaue in der 
Wetterau sowie die Flusstäler 
von Werra, Fulda, Lahn und 
Eder. Für den Naturbeobach-
ter sind ziehende Kraniche an 
ihrer keilförmigen Formation 
und den trompetenartigen Ru-
fen zu erkennen. Bei günsti-
gen Flugbedingungen ziehen 
die bis 1,30 Meter großen Tie-
re, die ihre Flügel bis 2,40 
Meter weit aufspannen kön-
nen, von Nordfrankreich ohne 
Halt bis nach Ostdeutschland.

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!
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Immobilien
Aktuell

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV 2014
verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir
Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1. Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 

Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2. Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in
kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3. Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4. Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, 
zum Beispiel Bj 1997

5. Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, 
Energieeffizienzklasse D
Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

INTERNATIONALER KONZERN 
sucht zwei gepfl egte Einfamilienhäuser oder Doppelhäu-
ser für leitende Angestellte in guter Wohnlage zur Miete.

Mietpreis bis 1.700,– EUR
Mietpreis bis 2.800,– EUR

TAUNUS IMMOBILIEN – HORST BEHRLE
Bismarckstr. 4 – 65812 Bad Soden/Ts.

Telefon 06196 / 26009 oder 0170 / 9066983
 taunus-immo.behrle@gmx.de

In Kürze erscheint eine neue Ausgabe  
von unserem Magazin „Lebenswert“.

Übrigens: www.claus-blumenauer.de
gibt es jetzt auch als App mit allen aktuellen 
Angeboten und dem Magazin als PDF.

v

Ü
g
A

JETZT AUCH 
ALS APP

KELKHE IM

adler-immobilien.de  |  06196. 560 960

Häuser | Grundstücke |
WOHNUNGEN | MFH

im Exklusivauftrag gesucht zum Kauf.

Bad Soden* Frankfurt *Neu-Isenburg *Oberursel *Hofheim 

Apotheker / Ärztin kommen zurück aus 
Südamerika und suchen neues Zuhause 
bis € 700.000 / Haus oder Großwohnung

Junge Familie mit Kind und gesicherter 
Finanzierung sucht kleines Haus oder 
Wohnung bis € 395.000

EZB Direktor aus Norwegen sucht neues 
Zuhause – 150 m² Wfl . bis € 1,0 Mio

Eigentumswohnungen von 2-5 Zimmer durch 
diverse Auftraggeber gesucht 

Neue Bankenaufsicht – verschiedene 
Mitarbeiter suchen Häuser / Wohnungen  

Kostenfrei:  DEKRA zertifizierte 
Gutachten zum Verkehrswert

Leben mittendrin – Oberursel, NB-
ETW, 78 m² Wfl, Terrasse, Top-Aus-
stattung, käuferprovisionsfrei  
259.600 €, Energiebedarfsausweis, 
Kennwert 54 kWh(m².a), WW enthalten.
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20    www.hki24.de

Nach Oben? Erstklassiges Penthouse 
– NB in Oberursel, ab 124 m², ab 
599.900 €, Dachterrasse, Skylineblick, 
hochwertige Ausstattung. Käuferpro-
visionsfrei. Energiebedarfsausweis, 
Energiekennwert 54 kWh(m².a), WW 
enthalten, Bj. 2013, Fernwärme. 
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20    www.hki24.de

Wegen Familienzusammen füh 
rung suchen wir für einen sol 
venten Kunden ein Haus mit
Einlieger wohnung in Bad
Hom burg oder Umgebung 
bis 20 km. +/ 450.000,– €.
Tel. 0172  5 30 29 50 oder
as@immobilienzentrale24.de

Wir kaufen Ihr Haus
Architekt (Barzahler) kauft 

renovierungsbed. Haus in guter, 
ruhiger Wohnlage zum Höchstpreis.

Kurzfristige Kaufentscheidung.
Tel. 06002 /21470

Teneriffa: Exklusive Feriendomi-
zile, Mit 4*-Standard im Maritim
Hotel, n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,–, Klima, voll-
möbliert, direkt am Meer, wunder-
schöne Parkanlage, deutschspr.
Verw., 0800 58 90 399, auch Sa./So.,
Maritim Hotelges. mbH, Herforder
Str. 2, 32105 Bad Salzuflen,
www.finanzbau.de

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Leben mittendrin – Oberursel, NB-
ETW, 78 m² Wfl, Terrasse, Top-Aus-
stattung, käuferprovisionsfrei  
259.600 €, Energiebedarfsausweis, 
Kennwert 54 kWh(m².a), WW enthalten.
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20    www.hki24.de

Frankfurt ferngesehen – Kalbach,  
NB, 4-Zi.-ETW, 323.800 € o. Penthouse 
mit Dachterrasse, 473.800 €, hochwert. 
Ausstattung. Energiebedarfsausweis, 
Energiekennwert. 57,10 kWh(m².a) Bj. 
2014, Pellets, WW enthalten. 
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20    www.hki24.de

Hochtaunuskreis – Zum 
„Römischen Abend für Wein-
liebhaber, Feinschmecker und 
Wissensdurstige“ lädt das Rö-
merkastell Saalburg in Bad 
Homburg auch dieses Jahr wie-
der am Samstag, 21. März, von 
18 bis zirka 22.30 Uhr ein. 
Die Teilnehmer erwartet ein in-
formatives und unterhaltsames 
Erlebnis für alle Sinne mit ei-
nem Blick in römische Küchen 
und Weinkeller. Anmeldungen 
werden bis 27. Februar entge-
gengenommen. 
Nach der Einstimmung mit ge-
würztem Wein nach römischer 
Art (conditum paradoxum) geht 
es bei einem Rundgang durch 
die Saalburg um „Amphoren, 

Austernschalen und Römertöp-
fe – was erzählen archäologi-
sche Funde über die Küche der 
Römer?“ 
Ein Sektempfang bildet den 
Auftakt für das mehrgängige 
Menü nach römischen Rezep-
ten in der Taberna, dem Muse-
umscafé mit römischem Flair. 
Auf den Tisch kommen sowohl 
Speisen, die von den Soldaten 
und Gladiatoren geschätzt wur-
den, als auch exklusive Gerich-
te, die den vornehmen Römern 
mundeten. Passend zu jedem 
Gang wird ein Wein aus den 
Anbaugebieten des ehemaligen 
Imperium Romanum gereicht. 
Die Gäste erfahren Wissens-
wertes zum Weinanbau und 

Weinkonsum der Römer und 
wie sich Römerin und Römer 
kleideten. 
Ein römischer Soldat gewährt 
Einblicke in den kulinarischen 
Alltag des Militärs. 
Wenn die Gäste das Kastell 
im Schein der Fackeln verlas-
sen, sind sie durch Zuhören, 
Zuschauen und Genießen zu 
Experten für die „Culinaria Ro-
mana“ geworden.
Der Abend kostet pro Person 
70 Euro. Eine Anmeldung ist 
erforderlich, bis 27. Februar, 
montags bis freitags von 10 bis 
14 Uhr unter Tel. 06175/9374-
0 (Zentrale: Frau Döring/Frau 
Schmidt) oder per E-Mail in-
fo@saalburgmuseum.de. 

Römischer Abend für Weinliebhaber, 
Feinschmecker und Wissensdurstige

Königstein – An 360 Tagen 
im Jahr und mit einer Betriebs-
zeit von über zwölf Stunden 
täglich bietet das Kurbad Kö-
nigstein jede Menge Zeit für 
Erholung und Entspannung. 
Das Innenbecken mit seiner 
Spiegeldecke oder das Au-
ßenbecken mit Sprudelliegen 
und einem großartigen Blick 
auf Stadt und Burg Königstein 
sind weitere gute Gründe, um 
dem Gesamtkunstwerk einen 
Besuch abzustatten.
2014 zog der Badbereich des 
Kurbads rund 129.300 Gäste 
aus nah und fern an. Damit lie-
gen die Besucherzahlen trotz 
teils widriger Umstände wei-
ter auf hohem Niveau. Hängt 
doch die Zahl der Besucher 
von zahlreichen Faktoren ab: 

Trübes Winterwetter lockte zu 
Anfang des Jahres viele Be-
sucher ins Kurbad mit seinem 
wohlig warmen Wasser, wäh-
rend zum Beispiel in Schön-
wetterperioden im Herbst vie-
le Menschen lieber noch ein-
mal einen Spaziergang an der 
frischen Luft machten, bevor 
die kalte Jahreszeit endgültig 
Einzug hielt. 
Nach wie vor ist auch die Sau-
na des Kurbades sehr beliebt: 
31.812 Gäste nutzten das Er-
holungsangebot im vergan-
genen Jahr. Insgesamt freute 
sich das Kurbad 2014 über 
rund 161.000 Gäste.
Sehr beliebt ist nach wie vor 
die Schwimmschule im Kur-
bad: 
Hier konnten mit 514 Kin-

dern, die an Schwimmkursen 
teilgenommen haben, die Teil-
nehmerzahlen aus dem ver-
gangenen Jahr in etwa wieder 
erreicht werden. 
Einen besonders beeindru-
ckenden Zuwachs zeigt die 
Zahl der privaten Schwimm-
schul-Einheiten. 
Sie ist gegenüber dem Vorjahr 
um rund 66 Prozent auf 1.721 
Schwimmstunden gestiegen, 
gegenüber 2012 hat sie sich 
fast verdoppelt. 
Das sei sehr erfreulich und 
unterstreicht, wie wichtig die-
ses Angebot einer qualitativ 
hochwertigen Schwimmschu-
le für Königsteinerinnen und 
Königsteiner, aber auch für 
Gäste aus der Umgebung aus 
aus Kelkheim ist.

Kurbad Königstein  
weiterhin im Trend

Königstein – Wenn alles 
im Fluss ist, fühlt sich der 
Mensch wohl. Die Ausgegli-
chenheit der Lebensenergie 
und – aus Sicht der über 3000 
Jahre alten Traditionellen Chi-
nesischen Medizin – die rich-
tige Bilanz zwischen den bei-
den Polen Yin und Yang muss 
stimmen. Darüber spricht der 
Mediziner Dr. Peter Steine-
bach aus Bad Soden am Frei-
tag, 27. Februar, um 19 Uhr 
in der Kursana Villa König-
stein. In seinem Vortag in der 
Komfort-Pflegeeinrichtung 
in der Bischof-Kaller-Straße 

1 erläutert der Arzt für Na-
turheilverfahren und Facharzt 
für Chirurgie insbesondere 
das Thema Gelenk- und Rü-
ckenschmerzen, das vor allem 
viele Senioren beschäftigt.
Der Experte hat vor knapp 
20 Jahren ein Centrum für 
Akupunktur gegründet und 
arbeitet dort nach der Philo-
sophie, mit sanften Mitteln 
die körpereigene Regulation 
wieder herzustellen. Störun-
gen oder Schmerzen entste-
hen meist aus Verletzungen 
von Geist und Körper oder 
wenn der eigene Mechanis-

mus zur Regulation durchein-
ander geraten ist. Bei seinem 
Besuch in der Kursana Villa 
wird Peter Steinebach erklä-
ren, wie er die Disharmonie 
und die Schmerzen mit der 
Neuraltherapie oder mit Aku-
punktur behandelt. Mit dem 
Akupunktur-Verfahren, das 
ebenfalls kaum Nebenwirkun-
gen hat, möchte der Mediziner 
zudem bei seiner ganzheitli-
chen Regulationsmedizin den 
Heilungsprozess in Gang set-
zen und das Ungleichgewicht 
beseitigen. 
Der Eintritt ist frei.

Arzt spricht über  
sanfte Therapien bei Schmerzen
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Kulturgemeinde 
Kelkheim e.V.
––––––––––––––––––––––––––––
Freitag 20.2.2015    19.00 Uhr  
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
14 Songs
Akustische Coverversionen 
von Nick Cave bis Rihanna 
Liederabend mit Monika und Andreas 
Braun sowie Stefanie Gross und Gudrun 
Nowak
Eintritt frei!
––––––––––––––––––––––––––––
Montag 23.2.2015    20.00 Uhr  
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Michel Eller
Comedy
Vor-Premiere zum neuen Programm  
“Ich geh dann mal… zu weit”
Eintritt:  8 Euro
Kartentelefon: 06195 - 902 774  oder 
www.jazzclub-kelkheim.de
––––––––––––––––––––––––––––
Freitag 27.2.2015    20.30 Uhr 
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Cuba Vista
La Musica De Cuba 
Mireya Coba Cantero - leadvocal (Cuba), 
Ingo Mützel (D), José Angel (Cuba)
Eintritt:  12 Euro, ermäßigt 9 Euro
Kartentelefon: 06195 - 902 774  oder 
www.jazzclub-kelkheim.de
––––––––––––––––––––––––––––
KINDERTHEATER
Kulturbahnhof Kelkheim-Münster
Fr. 06.03. -  16 Uhr  
Theater Zitadelle
Die gestiefelte Katze
Nach einem Märchen 
der Gebrüder Grimm
Für Menschen ab 5 Jahren
Eintritt: 5 € Kinder, 6 € Erwachsene
Kartentelefon: 06195-74349
www.kulturgemeinde-kelkheim.de
––––––––––––––––––––––––––––
KLASSIK
Kulturbahnhof Kelkheim-Münster
So. 08.03. – 17 Uhr
„Chopin nicht nur für Frauen“
Ein Klavierrecital mit der polnischen 
Pianistin Joanna Trzeciak
Schlüpfen Sie bei dieser musikalischen 
Entdeckungsreise  immer wieder in 
neue Rollen, zu denen die  Musik Chopins 
Sie einlädt.
Eintritt: 12 €,  erm. 10 €, 8 € Kinder und 
Jugendliche  
VVK: Buchhandlung Herr, Kartentelefon 
06195-911455, www.kulturgemein-
de-kelkheim.de und Abendkasse
––––––––––––––––––––––––––––
KLEINKUNST
Kulturbahnhof Kelkheim-Münster
Sa. 14.03. – 20 Uhr
Annette Kruhl:   
SINGLE-SEX & SIMS-BLOCKADEN 
Musikcomedy, Regie: Jo van Nelsen     
Eintritt: 15,00 € - Mitglieder: 13,00 €
Vorverkauf: Buchhandlung Herr,
Tickethotline: 0152 - 089345 82
www.kulturgemeinde-kelkheim.de
––––––––––––––––––––––––––––
KURSE noch freie Plätze
Brotaufstriche selbstgemacht –   
vegetarisch, praktisch, gut
Dieser Abend bietet eine gute Gelegen-
heit, verschiedenste Geschmacksrich-
tungen und Rezepte kennenzulernen. 
Anschließend können Sie die Kreationen 
mit frischem Brot genießen. 
Kelkheim-Fischbach, Gesamtschule  
Do. 18.30 - 21.30 Uhr  1 mal
am 19.03.  inkl. Zutaten   € 25,00
Anmeldung: Susanna Schwark, 
Tel. 06195-65772 schleho@t-online.de 
––––––––––––––––––––––––––––

Das 
Kursprogramm
FRÜHJAHR 2015

ist online
www.kulturgemeinde-kelkheim.de

––––––––––––––––––––––––––––

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

19. 2. – 25. 2. 2015

ab 16 Jahre

„Fifty Shades of Grey“ 
Do. –  Mi. 20.00 Uhr:

Fr. – Di. auch 17.00 Uhr

ab 12 Jahre 

„The Imitation Game“ 
Do. – Sa. 20.30 Uhr; Di. 17.30 Uhr

ab 6 Jahre

„Fünf Freunde 4“ 
Fr. – Mo. 17.30 Uhr

ab 12 Jahre

„Der große Trip – Wild“ 
So., Mo. + Mi. 20.30 Uhr

ab 12 Jahre

„Mommy“ 
Di. 20.30 Uhr

o. A.

„Kanada – Der Osten“
Mi. 17.30 Uhr

Heißmangel 
& Wäscherei 
zu verkaufen

VB 25.000,– €
Tel.: 06173 5711

abends oder Wochenende:
Tel.: 06196 888093

Bauen & Wohnen

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–
Jetzt bestellen und im Frühjahr montieren und bezahlen!

MARKISEN S. OSTERN
Winterpreise: Direkt ab Fabrik

ZÖLLER & JOHN
• Maler- und Anstreicherbetrieb
• Mitglied der Maler- und Lackierer innung
• Eigener Gerüstbau

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis: 

Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich
Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • Wasserschäden

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

GM
BH

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

GARTEN - GESTALTUNG

M E I S T E R B E T R I E B

GmbHGmbH

28
Jahre

www.elbe-gala.de

WINTERZEIT:

JETZT 

BAUMSCHNITT!

Edle Garne in
Hülle und Fülle
· Kaschmir, Seide, Mohair u. v. m.
· Ito, Artyarns, K. Noe, D. Bliss etc.
· Strick- und Häkelzubehör 
· individuelle Beratung und 
Atelierbesuch nach Vereinbarung

Atelier Anne Resing
Kronberger Straße 7
61462 Königstein/Ts.

Tel. +49 6174 9986547
info@ar-koenigstein.com
www.ar-koenigstein.de
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Dr. phil. Martina Thomasberger
Ihr Coach 

für Abitur, Latinum, Gymnasium

Komparatistischer Intensiv-Unterricht, 
Sprachstruktur-Training, Stil und Interpretation

in DEUTSCH, LATEIN, ENGLISCH, FRANZÖSISCH, SPANISCH

Aktuelle und dauerhafte Verbesserung der Schulnote;  
schnelle und anhaltende Hilfe bei LEGASTHENIE / DYSLEXIA  

in Deutsch und in den Fremdsprachen; 
kompaktes Vor- und Nacharbeiten der Sprach-Fächer bei 

 Auslandsaufenthalt und Schulwechsel; 
EINZELUNTERRICHT, WOCHENEND- und FERIENKURSE              

Telefon  06196 - 22587

Ein wohngesundes Klima zu jeder Zeit: Dank der Schimmel-Saniersysteme von Remmers kann die  
ganze Familie in den eigenen vier Wänden frei durchatmen. (Foto: epr/Remmers)

(epr) Schimmelpilzbelastungen stellen eine 
der häufigsten Gesundheitsgefährdungen 
in Innenräumen dar. Insbesondere im Win-
ter, wenn der Temperaturunterschied zwi-
schen der Wandoberfläche und der Luft im 
Wohnbereich am größten ist, bieten unter 
anderem Raumecken einen Nährboden für 
Schimmel. Zum Glück gibt es Experten, die 
wissen, wie man die ungesunden Pilzsporen 
effektiv entfernen und die eigenen vier Wän-
de zugleich präventiv schützen kann.      
Mit den Schimmel-Saniersystemen von Rem-
mers gelingt die Beseitigung von Schimmel-
pilzen ohne Probleme. Insgesamt stehen 
vier verschiedene Produkte zur Auswahl, 
die je nach Ausgangslage zum Einsatz kom-
men. Liegen keine konstruktiven Mängel am 
Bau vor, bietet sich Schimmel-Protect an. 
Basierend auf der Mikro-Silber-Technologie 
lässt sich die Innenwandfarbe einfach ver-
streichen und sorgt mit ihrer antimikrobak-
teriellen Wirksamkeit für ein hygienisches 
Raumklima. Dank des Verzichts auf Lösemit-
tel und Weichmacher kann das Produkt auch 
bedenkenlos in Kinderzimmern verwendet 
werden. Der Schimmel-Sanierputz eignet 
sich bestens, um schimmelpilzgefährdete 
Wände instand zu setzen. Geeignet für einla-

gige Auftragsdicken von 20 bis 50 Millimeter 
ermöglicht dieser eine verstärkte Austrock-
nung feuchter Oberflächen und wirkt in jeder 
Hinsicht schimmelbefallverhindernd. Wer 
auf der Suche nach einer schnellen, dauer-
haften Lösung ist, sollte zu den Sanierplat-
ten aus Calciumsilikat greifen. Sie zeichnen 
sich durch ihr geringes Gewicht sowie eine 
starke Saugfähigkeit aus und tragen somit 
effektiv zur Beseitigung von Feuchteschäden 
bei. Mit iQ-Therm 30 wird das Schimmelpro-
blem ein für alle Mal aus der Welt geschafft. 
Bestehend aus 30 Millimeter schlanken iQ-
Therm-Platten und dem Spezialspachtel iQ-
Top SLS verhindert das intelligente System 
eine überhöhte Feuchtigkeitsentwicklung 
und folglich die Entstehung von Pilzsporen. 
Doch egal auf welches Produkt die Wahl 
schließlich fällt: Alle Remmers-Systeme sind 
wasserdampfdiffusionsoffen sowie kapil-
laraktiv. Das heißt, sie nehmen entstehen-
des Kondensat auf und geben es nach und 
nach an die Raumluft ab. iQ-Therm 30, der 
Sanierputz und die -platten punkten sogar 
zusätzlich durch eine Wärmedämmung. So 
bleiben die Wände dauerhaft trocken und 
das Klima jederzeit wohngesund. Mehr unter 
www.remmers.de.

Endlich wieder durchatmen - 
Mit Schimmel-Saniersystemen den lästigen Pilzsporen den 

Kampf ansagen

Die ganze Vielfalt auf www.ergobag.de

vomm 19. - 21.02.15vomm 5
Ranzen-Infotagen

WILLKOMMEN ZU DEN

 Donnerstag,  19.02. 15.00 - 18.30 Uhr
 Freitag,  20.02. 15.00 - 18.30 Uhr
 Samstag,  21.02. 10.00 - 14.00 Uhr

Mit jeder Menge A�raktionen: 
Kinderschminken · Schultüten basteln

Linkshänderberatung · Mini Lük und Tip Toi
Gewinnspiel

Natürlich bei:

p
händ

Hornauer Str. 6-8    65779 Kelkheim   0 61 95 - 99 66 90  www.rita-born.de

Unsere Öffnungszeiten:  Montag - Freitag  9.00 -18.30 Uhr    |   Samstag  9.30 - 14.00 Uhr

age

Flörsheimer 
Warte

www.flörsheimer-warte.de

GANZJÄHRIG GEÖFFNET !


